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Rettungswache Appenweier
Wegen seiner verkehrsgünstigen Lage im mittleren Ortenaukreis
wurde Appenweier als Standort für eine Rettungswache gewählt.
Diese ist nun seit Juli 2019 in Betrieb. Letztes Jahr noch im 16-Stunden-
Betrieb durch das Deutsche Rote Kreuz ist dieWachemittlerweile vom
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) rund um die Uhr besetzt. Zwölf haupt-
amtliche und drei ehrenamtliche Mitarbeiter des ASB sind im Einsatz,
um das sofortige Ausrücken im Ernstfall zu gewährleisten.

Im Rahmen einer kleinen coronagemäßen Feierstunde fand vergange-
nen Freitag die offizielle Einweihung mit Bürgermeister-Stellvertreter
Ludwig Kornmeier, dem Regionalgeschäftsführer des ASB, Patrick
Scholder, Christian Tischler vom ASB-Landesverband, ASB-Bereichslei-
ter Beniamino Ghinai und Architekt Michael Friedenauer statt. Das
neue, 215.000 Euro teure, hochmoderne Rettungsfahrzeug war wäh-
rend der Feier im Einsatz, so musste für das Foto das Ersatzfahrzeug
herhalten. Es kommt zum Einsatz, wenn das neue Fahrzeug aus tech-
nischen Gründen ausfällt.

(v.l.) Stefan Pier, Henry Müller, Patrick Scholder, Beniamino Ghiani,
Ludwig Kornmeier, Christian Tischler und Michael Friedenauer



2

Allgemeinverfügung über die Beschränkung der Teilneh-
merzahl bei privaten Feierlichkeiten zur Eindämmung 

der Verbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2  

Die Gemeinde Appenweier erlässt auf Grundlage von §§ 
28 Abs. 1 S. 2, 16 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG), 49 
ff. des Polizeigesetzes Baden-Württemberg (PolG) und § 20 
der Rechtsverordnung über infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus des Lan-
des Baden-Württemberg (Corona-Verordnung) folgende 
Allgemeinverfügung: 

1.  Private Feiern in allen Räumlichkeiten, die zu diesem 
Zweck vermietet, genutzt oder sonst zur Verfügung ge-
stellt werden, dürfen nicht mit mehr als 50 Personen 
durchgeführt werden. Bei der Bemessung der Teilneh-
merzahl bleiben Beschäftigte außer Betracht. 

2.  An privaten Feiern in rein privaten Räumlichkeiten dür-
fen nicht mehr als 25 Personen teilnehmen. 

3.  Ausnahmen von den Regelungen der Ziff. 1 und 2 erteilt 
die Gemeinde Appenweier aus wichtigem Grund im Ein-
zelfall. 

4.  Für die Nichtbefolgung der Ziffern 1 und 2 dieser Verfü-
gung wird die Anwendung von unmittelbarem Zwang 
angedroht. 

5. Diese Allgemeinverfügung gilt bis auf Weiteres. 

Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) am Tag 
nach der öffentlichen Bekanntmachung als bekanntgege-
ben. Die Allgemeinverfügung mit der ausführlichen Be-
gründung kann beim Bürgermeisteramt 77767 Appenwei-
er, Ordnungsamt, Ortenauer Straße 13, Zimmer 1.6 
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Gemeinde 
Appenweier, Ordnungsamt, Ortenauer Straße 13, 77767 
Appenweier oder dem Landratsamt Ortenaukreis, Bad-
straße 20, 77652 Offenburg erhoben werden. 

Hinweise: 
Widerspruch und Anfechtungsklage gegen diese Allge-
meinverfügung haben gemäß § 28 Abs. 3 und § 16 Abs. 8 
IfSG keine aufschiebende Wirkung. 
Verstöße gegen diese Allgemeinverfügung können mit 
einem Bußgeld geahndet werden. 

Begründung 
Nach § 28 Absatz 1 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG) trifft die zuständige Behörde nach Ermessen die 
notwendigen Schutzmaßnahmen, wenn Kranke, Krank-
heitsverdächtige, Ansteckungsverdächtige oder Ausschei-
der festgestellt werden oder es sich ergibt, dass ein Verstor-
bener krank, krankheitsverdächtig oder Ausscheider war, 
soweit und solange es zur Verhinderung der Verbreitung 
übertragbarer Krankheiten erforderlich ist. 
Unter diesen Voraussetzungen kann die zuständige Behör-
de insbesondere Veranstaltungen oder sonstige Ansamm-

lungen einer größeren Anzahl von Menschen beschränken 
oder verbieten (§ 28 Abs. 1 Satz 1 IfSG, § 28 Absatz 1 Satz 
2 IfSG). 
Gemäß § 20 Absatz 1 der Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg kann die zuständige Behörde weiter-
gehende Maßnahmen zum Schutz vor Infektionen erlassen.  
Die Gemeinde Appenweier ist als Ortspolizeibehörde ge-
mäß § 1 Absatz 6 Satz 1 IfSGZustV für Schutzmaßnahmen 
zur Verhinderung der Verbreitung übertragbarer Krank-
heiten auf der Grundlage von § 28 Abs. 1 Satz 1 und 2 IfSG 
zuständig. 
Mit dieser Verfügung soll verhindert werden, dass mit dem 
Coronavirus infizierte Personen auf den in Ziffer 1 und 2 
aufgeführten Feierlichkeiten auf eine große Anzahl von 
Personen treffen und diese der Gefahr einer Ansteckung 
aussetzen. Dadurch wird das weitere Ziel verfolgt, eine un-
kontrollierte Verbreitung des Virus zu verhindern. 
Bei der durch das Corona Virus SARS-Cov-2 ausgelösten 
Lungenerkrankung Covid-19 handelt es sich um eine 
übertragbare Krankheit gemäß § 2 Nr. 3 IfSG, da das Virus 
als Krankheitserreger gemäß § 2 Nr. 1 IfSG vorwiegend 
durch Tröpfcheninfektion von einem Menschen auf den 
anderen Menschen übertragen wird. 
Seit im Dezember 2019 erstmals in China Menschen von 
einer neuartigen Lungenkrankheit befallen wurden, brei-
tet sich das Virus SARS-CoV-2 immer weiter aus. Dies be-
trifft derzeit in besonderem Maß den Ortenaukreis. 
Um das Gesundheitssystem mit unter Umständen drasti-
schen Folgen für Menschen mit schwerem Krankheitsver-
lauf nicht zu überlasten, muss die Ausbreitung des Virus 
eingedämmt und die Ausbreitung des Infektionsgesche-
hens soweit wie möglich verlangsamt werden. 
Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Ortenaukreis 
empfahl aufgrund der Anzahl der aktuell infizierten Per-
sonen der Gemeinde Appenweier den Erlass weiterge-
hender Maßnahmen. 
Unter Feiern ist eine Veranstaltung zu verstehen, bei der 
eine infektionsrelevante Durchmischung der teilneh-
menden Personen nicht auszuschließen ist. 
Nach Bewertung der aktuellen Lage durch die Gemeinde 
Appenweier für außergewöhnliche Ereignisse machte die 
zuständige Behörde von dem eingeräumten Ermessen Ge-
brauch und beschloss, gemäß der Tenorierung zu entschei-
den. 
Die o.g. Maßnahmen zur Beschränkung der Teilnehmer-
zahl bei privaten Feiern sind verhältnismäßig. Es wird 
zwar das Grundrecht auf allgemeine Handlungsfreiheit 
aus Art. 2 Abs. 1 GG der privaten Personen und ggf. auch 
das Recht am eingerichteten und ausgeübten Gewerbebe-
trieb aus Art. 14 GG der Veranstalter von privaten Feiern 
eingeschränkt. 
Jedoch verfolgt die Einschränkung das legitime Ziel der 
Eindämmung der Neuinfektionen und damit die öffent-
liche Gesundheit sowie die körperliche Unversehrtheit 
dritter Personen. Die Erforderlichkeit liegt vor, da kein 
milderes Mittel zur Zweckerreichung in Frage kommt oder 
mildere Mittel zur Zweckerreichung nicht gleich geeignet 
sind. Insbesondere höhere Teilnehmerzahlen wären zwar 
denkbare mildere Maßnahme, aber ersichtlich nicht gleich 
effektiv wie eine strengere Begrenzung. Auch steht hier der 
Verwaltung eine Einschätzungs- und Beurteilungsspiel-
raum im Rahmen der Ermessensausübung zu. 
Im Rahmen der Angemessenheit der Maßnahmen ist aus-
schlaggebend, dass die allgemeine Handlungsfreiheit aus 
Art. 2 Abs. 1 GG der privaten Personen und ggf. auch das 
Recht am eingerichteten und ausgeübten Gewerbebetrieb 
aus Art. 14 GG der Veranstalter von privaten Feiern in der 
Abwägung der gefährdeten Schutzgüter der öffentlichen 
Gesundheit bzw. der konkurrierenden Grundrechte Drit-
ter auf körperliche Unversehrtheit und Leben zurückste-
hen müssen. Private Feiern und daraus generierte gewerb-
liche Einnahmen sind zwar gewichtige Interessen, aber 
kein unverzichtbares Interesse der betroffenen Personen. 
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Die körperliche Unversehrtheit und Leben anderer Per-
sonen sind demgegenüber Rechtsgüter, deren Schutz mit 
die größten Anstrengungen und auch Einschränkungen 
konkurrierender Grundrechte rechtfertigt. 
Zudem werden die privaten Feiern nicht vollständig unter-
sagt, sondern vielmehr nur in Maßen beschränkt. 
Auch haben sich bei größeren Zusammenkünften in ge-
schlossenen Räumen die in der CoronaVO aufgelisteten 
Maßnahmen als nicht ausreichend geeignet dargestellt. 
Auf die Hochzeitsfeier in Lahr am 25.09.2020 mit über 200 
Teilnehmenden und zahlreichen im Anschluss mit Covid19 
infizierten Personen wird verwiesen. Abschließend sind 
auch die möglichen Folgen derartiger Feiern für die Allge-
meinheit (u.a. derzeit Schließungen von mehreren Schul-
klassen an unterschiedlichen Schulen im Ortenaukreis) in 
die Abwägung einzustellen. 
Die Maßnahme gilt bis auf Weiteres. Während der Laufzeit 
der Verfügung wird in Abstimmung mit dem Gesundheits-
amt fortlaufend geprüft, ob die vom Land definierte 7-Ta-
ges-Inzidenz von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwoh-
nern/innen weiterhin überschritten ist. Wird der Wert der 
7-Tages-Inzidenz mindestens 7 Tage lang unterschritten, 
so wird die Verfügung in Absprache mit dem Gesundheits-
amt aufgehoben. 

Die Androhung unmittelbaren Zwangs nach Ziffer 4 dieser 
Verfügung ist zur Durchsetzung der Ziele der Verfügung 
geboten und notwendig. Ein milderes, gleich geeignetes 
Mittel ist nicht ersichtlich. Insbesondere ist ein Zwangs-
geld nicht gleich geeignet, da eine unmittelbare Durchset-
zung der Verfügung mit unmittelbaren Zwang zur Errei-
chung der infektionsschützenden Ziele erforderlich ist. 
Ein Zwangsgeld ist hier nicht ausreichend effektiv genug. 
Diese Allgemeinverfügung wird am 14.10.2020 durch öf-
fentliche Bekanntgabe bekanntgemacht. Sie tritt am 
15.10.2020 in Kraft (§ 41 Satz 4 LVwVfG). 

Appenweier, den 13.10.2020 

Manuel Tabor
Bürgermeister 
  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Herzliche Glückwünsche

Aufgrund der Corona-Situation verzichten wir weiterhin auf persönliche Besuche bei unseren 
Jubilaren. 

Wir gratulieren daher auf diesem Wege allen Geburtstags- und Ehejubilaren sehr herzlich und 
wünschen Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Ortsvorsteherin      Bürgermeister   Ortsvorsteher
Pamela Otteni-Hertwig    Manuel Tabor    Klaus Sauer
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich der 
Grundstücke Flst. 1197 und 1198, Gemarkung Appenweier 
(Teilbereich des Bebauungsplanes „Im See Süd“), Kernort 
Appenweier  
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und früh-
zeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 13.05.2019 beschlossen, den Flächen-
nutzungsplan gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 
Abs. 8 BauGB zu ändern und in seiner öffentlichen Sitzung 
am 12.10.2020 beschlossen die frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und 
der örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus der abge-
druckten Planskizze. 
  

  
Ziele und Zwecke der Planänderung 
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen die 
planungsrechtliche Voraussetzung zur Erweiterung des be-
stehenden Gewerbegebietes am südwestlichen Ortsrand 
Appenweier geschaffen werden, um den Standort des orts-
ansässigen Betrieb (Industrie- und Garagentore) zu sichern 
und dessen betriebsbedingte Erweiterung zu ermöglichen. 
  
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form 
einer Planauflage bei der Gemeinde Appenweier, Bauamt, 
Rathaus 2, 1. OG, Ortenauer Straße 38, 77767 Appenweier, 
vom 26.10.2020 bis zum 27.11.2020 während der üblichen 
Öffnungszeiten statt. Zusätzlich stehen die Planunterlagen 
unter https://www.appenweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/
Flaechennutzungsplan zur Verfügung. Stellungnahmen 
zur Änderung des Flächennutzungsplanes können schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift bis zum 27.11.2020 
bei der Gemeinde abgegeben werden. 
  
Appenweier, 13.10.2020 
  
Manuel Tabor 
Bürgermeister 

Bekanntmachung gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 

Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften „Im See Süd“, Kernort Appenweier, und früh-
zeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 13.05.2019 beschlossen, den Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Im See 
Süd“ aufzustellen und in seiner öffentlichen Sitzung am 
12.10.2020 beschlossen die frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB einzuleiten. Mit der 
Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen Bau-
vorschriften „Im See Süd“ wird die Sicherung eines Ge-
werbebetriebes sowie dessen Entwicklung angestrebt und 
die bestehende Wohnnutzung gesichert. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und 
der örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus der abge-
druckten Planskizze. 
  

Zur Information der Öffentlichkeit liegen der Bebauungs-
plan-Vorentwurf und die örtlichen Bauvorschriften in der 
Zeit vom 26.10.2020 bis zum 27.11.2020 bei der Gemeinde 
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appen-
weier, aus. Zusätzlich stehen die Planunterlagen unter htt-
ps://www.appenweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebau-
ungsplaene/Laufende-Bebauungsplanverfahren zur 
Verfügung. Stellungnahmen zur Bebauungsplanung kön-
nen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bis zum 
27.11.2020 bei der Gemeinde abgegeben werden. 
  
Appenweier, 13.10.2020 
  
Manuel Tabor 
Bürgermeister 
  

 
Halten und Parken an Engstellen 

Immer wieder kommt es vor, dass Einsatzfahrzeuge, wie 
die Müllabfuhr, aber auch Feuerwehr und Rettungsdienste 
in engen Straße an geparkten Fahrzeugen nicht vorbei-
kommen. 
In der StVO ist das Halten und Parken an Engstellen (oder 
so ähnlich) verboten. „Eng“ ist eine Straße laut Rechts-
sprechung, wenn ein Fahrzeug mit maximal zulässiger 
Breite (2,55m) nicht mit einem gewissen Seitenabstand (je 
ca. 25cm) passieren kann, also wenn eine Restfahrbahn-
breite von weniger als ca. 3,05 m verbleiben würde. 

Bürgermeisteramt 77767 Appenweier 
-Ordnungsamt- 
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Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 12.10.2020 

TOP 1  Änderung des Flächennutzungsplanes im Paral-
lelverfahren zum Bebauungsplan „Im See Süd“, 
Kernort Appenweier;  

    hier: Billigung des Planentwurfs und Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB. 

Dagmar Lukert vom Bauamt führt in den Sachverhalt ein: 
Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen Sitzung am 
13.05.2019 aufgrund des Empfehlungsbeschusses des Be-
zirksbeirates dem Antrag auf Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes „Im See Süd“ zugestimmt. Da sich der Bebau-
ungsplan gänzlich nicht aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt, sei dessen parallele Änderung für die Grund-
stücke Flst. 1197 und 1198 erforderlich. 
Der Planentwurf nebst Begründung sei zwischenzeitlich 
erarbeitet worden. Die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange könne durchgeführt werden. Im Rahmen 
des städtebaulichen Vertrages sei dieser Verfahrensschritt 
dem Planer übertragen worden. 
Der Bezirksbeirat habe in seiner Sitzung am 21.09.2020 
die Planung gebilligt. 
Gemeinderat Benno Leible möchte wissen, warum die an-
grenzenden Grundstücke nicht in die Planung aufgenom-
men wurden. Der Vorsitzende erläutert, dass die aktuelle 
Planung des Flächennutzungs- und Bebauungsplanes al-
lein wegen der Erweiterung eines dort ansässigen Be-
triebes vorgenommen werde. Eine Erweiterung der Pla-
nung mache zum aktuellen Zeitpunkt städtebaulich keinen 
Sinn, zumal die Grundstücke gar nicht alle im Gemeinde-
eigentum seien. 

Finanzierung:  
Die Kosten des Verfahrens trägt der Vorhabenträger. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 26.08.2020 
entsprechend den beiliegenden Unterlagen. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den Planer damit zu be-
auftragen, die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§§ 3 Abs. 1 bzw. 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 2  Bebauungsplanverfahren „Im See Süd“ (Sander 

Straße 13 – 13b), Kernort Appenweier; 
    hier: Billigung des Planentwurfs und Beteiligung 

der Öffentlichkeit und der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB. 

Dagmar Lukert erläutert den Sachverhalt: Der Gemeinde-
rat habe in seiner öffentlichen Sitzung am 13.05.2019 auf-
grund des Empfehlungsbeschusses des Bezirksbeirates 
dem Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes „Im 
See Süd“ zugestimmt. Mit dem Vorhabenträger sei ein 
städtebaulicher Vertrag abgeschlossen. 
Zwischenzeitlich sei ein Bebauungsplanentwurf erarbeitet 
worden. Darin berücksichtigt seien sowohl die bestehen-
den Wohngebäude Sander Str. 13 und 13a wie auch die 
nach der Sitzung vom 13.05.2019 geäußerten Wünsche des 
Vorhabenträgers. So sei nunmehr neben der Betriebser-
weiterung nach Norden auch die Erweiterung des Büroge-
bäudes nach Westen durch ein dreigeschossiges Gebäude 
geplant. 
Das Gebiet werde als Gewerbegebiet ausgewiesen. Eine 
Ausweisung als Mischgebiet sei aufgrund der sogenannten 
Störfallbetriebe Pflanzschutz Wurth und Progas GmbH 

Verunreinigung der Wirtschaftswege 
Erfahrungsgemäß werden beim Maisdreschen oder 
Ackerpflügen die Feldwege verschmutzt. Die Mais- und 
sonstigen Reste versetzen die Fahrbahn in einen Zu-
stand, der insbesondere bei Nässe für den Radfahrer 
zur Gefahrenstelle wird. Die Gemeindeverwaltung 
weist darauf hin, dass auch bei Feldwegen eine allge-
meine Verkehrssicherungspflicht besteht und der Verur-
sacher bei einem auftretenden Unfall zum Schadener-
satz herangezogen wird. Dies gilt natürlich auch beim 
Bestellen der Felder (Ackerpflügen). 
Die Landwirte beziehungsweise die Verursacher werden 
deshalb gebeten, die Fahrbahn unverzüglich nach Be-
endigung der Arbeiten zu säubern. 
 
Bürgermeisteramt 77767 Appenweier 
-Ordnungsamt- 

Öffentliche Bezirksbeiratssitzung

Am Montag, 19.10.2020 findet ab 19:00 Uhr in
der Schwarzwaldhalle (Oberkircher Straße
26), eine öffentliche Bezirksbeiratssitzung
statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung

1. Haushalt 2021;
hier: Vorberatung im Bezirksbeirat.

2. Beschilderung Gewerbegebiete;
hier: Neues Konzept.

3. Bekanntgaben.

4. Fragestunde für Einwohner und Bürger.

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger
unserer Gemeinde recht herzlich ein.

Freundliche Grüße,

Manuel Tabor
Bürgermeister

Aus dem
Gemeinderat
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nicht möglich, da im Konsultationsradius der Betriebe kei-
ne neue Wohnbebauung zulässig sei. Die bestehenden 
Wohngebäude werden über eine sogenannte Fremdkörper-
festsetzung im Bestand gesichert. Die Grundflächenzahl 
werde aufgrund des Generalentwässerungsplanes auf 0,65 
festgesetzt. In Gewerbegebieten solle anstelle der maxima-
len Zahl der Vollgeschosse eine Baumassenzahl nebst Hö-
henbegrenzung der Gebäude festgesetzt werden. Diese 
werde von Westen (Bahn) nach Osten (zur Straße Im See) 
abgestuft festgelegt. Die Bestandsgebäude wurden dabei 
ebenso berücksichtigt wie der geplante Bau zur Erweite-
rung des Bürogebäudes. Aufgrund noch ausstehender Un-
tersuchungen und Gutachten (Artenschutz, Lärmschutz, 
Umweltbericht etc.) werden die schriftlichen Festset-
zungen im weiteren Verfahren voraussichtlich noch er-
gänzt werden müssen. Ungeachtet dessen könne eine früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchgeführt 
werden. Im Rahmen des städtebaulichen Vertrages sei die-
ser Verfahrensschritt dem Planer übertragen worden. 
Der Bezirksbeirat habe in seiner Sitzung am 21.09.2020 
die Planung gebilligt. 

Finanzierung: 
Die Kosten des Verfahrens trägt der Vorhabenträger. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 26.08.2020 
entsprechend den beiliegenden Unterlagen. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den Planer damit zu be-
auftragen, die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§§ 3 Abs. 1 bzw. 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 3  Baugebiet „Ebersweierer Weg II“ in Appenweier; 
   hier: a)  Anordnung des Umlegungsverfahrens 

nach Baugesetzbuch (BauGB), 
       b)  Bildung eines nicht ständigen Umle-

gungsausschusses. 
Der Vorsitzende bittet Dietmar Brudsche, die Vorlage zu 
erläutern. Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen 
Sitzung am 29.07.2019 den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Ebersweierer Weg II“ in Appenweier ge-
fasst. Die Grundstückseigentümer seien zur Baugebiets-
entwicklung mitwirkungsbereit. Daher biete sich als Bo-
denordnungsmaßnahme eine amtliche Umlegung nach §§ 
45 ff. BauGB an. Ziel sei es dabei, die Neueinteilung des 
Gebietes und die Zuteilung der Bauplätze einvernehmlich 
mit den beteiligten Grundstückseigentümern unter der 
Regie der KiB Kommunalentwicklung und integrierte 
Baulanderschließung GmbH, Pforzheim (beauftragter Er-
schließungsträger) zu treffen. Das Umlegungsverfahren 
habe den Vorteil, dass die Eigentümer, die eine Bauplatzzu-
teilung wünschen, während des gesamten Verfahrens Ei-
gentümer bleiben und somit kein Zwischenerwerb erfor-
derlich ist. 
Die Verwaltung schlage deshalb vor, für das Gebiet des Be-
bauungsplans „Ebersweierer Weg II“ ein amtliches Umle-
gungsverfahren nach §§ 45 ff. BauGB durchzuführen. Nach 
§ 46 BauGB sei die Umlegung von der Gemeinde in eigener 
Verantwortung anzuordnen und durchzuführen, sobald es 
zur Verwirklichung des Baugebiets erforderlich ist. Die 
Verwaltung schlage vor, das Umlegungsverfahren jetzt an-
zuordnen, damit der Erschließungsträger das Baugebiet 
zügig weiterentwickeln kann. 
Mit der vermessungstechnischen Bearbeitung des Umle-
gungsverfahrens sollen die öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieure BURGER SEITZ GbR, Offenburg, beauf-
tragt werden. Die Beauftragung erfolge durch die KiB, 
Pforzheim. 
Zur Durchführung der Umlegung „Ebersweierer Weg II“ 
werde ein nicht ständiger Umlegungsausschuss gemäß §§ 

3 und 4 der Verordnung zur Durchführung des Baugesetz-
buches (BauGB-DVO) gebildet. 
Der Umlegungsausschuss bestehe aus dem Vorsitzenden 
und sechs Mitgliedern. Weiterhin können beratende Sach-
verständige bestellt werden. Der Umlegungsausschuss 
entscheide an Stelle des Gemeinderats. 
Nach dem Kommunalwahlergebnis 2019 erfolge die Sitz-
verteilung nach dem Sainte-Laguë/Schepers-Verfahren. 
Der Bezirksbeirat habe in der Sitzung am 21.09.2020 die 
Angelegenheit beraten. 

Folgende Mitglieder werden vorgeschlagen: 
Vorsitzender gemäß Gemeindeordnung: 
Bürgermeister Manuel Tabor 
Mitglieder:     Stellvertreter:  
1. Klemens Sauer, CDU  1. Patrick Vollmer, CDU  
2. Christoph Brudy, CDU 2. Klaus Sauer, CDU  
3. Matthias Schöttler,   3. Edmund Kranz,
Freie Wähler     Freie Wähler  
4. Pamela Otteni-Hertwig,  4. Hans-Peter Wiedemer,
Freie Wähler     Freie Wähler  
5. Ludwig Kornmeier,  5. Rosi Zettwoch,
Frauenliste/Grüne    Frauenliste/Grüne  
6. Susanne Trautmann,   6. Benno Leible,
SPD      SPD  
 
Gemäß § 5 Abs. 1 der BauGB-DVO sei als Sachverständi-
ger zur Mitwirkung mit beratender Stimme mindestens 
ein Bausachverständiger, der im Baurecht, insbesondere in 
der Bauleitplanung Erfahrung besitzt, zu bestellen. 
Die Verwaltung schlage als Bausachverständigen Herrn 
Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kernler vor. 
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB-DVO könne der Gemeinderat wi-
derruflich als weiteres Mitglied einen örtlich zugelassenen 
öffentlich bestellten Vermessungsingenieur und seinen Ver-
treter bestellen. Die Verwaltung schlage folgende weitere 
Mitglieder vor: 
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure: 
Dipl.-lng. Tobias Burger, Offenburg, 
Stellvertreter: Dipl.-lng. (FH) Stephan Seitz. 
Ortsvorsteher Klaus Sauer fragt, ob eine Baufrist/Bau-
pflicht bestehe. Dagmar Lukert erklärt, dass es diese nur 
bei den von der Gemeinde veräußerten Grundstücken gebe. 
 
Beschlussvorschlag:
1. Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage des § 46 

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 
3.11.2017 (BGBI. l S. 3634), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 6 des Gesetzes vom 27.03.2020 (BGBI. l S. 587) für 
das Gebiet des Bebauungsplanes „Ebersweierer Weg 
II“ auf der Gemarkung Appenweier, die Anordnung 
der Umlegung nach den Vorschriften des Baugesetz-
buches (§§ 45 bis 79 BauGB). Sie trägt die Bezeich-
nung „Ebersweierer Weg II“.

2. Zur Durchführung der Baulandumlegung wird ein 
Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Verord-
nung der Landesregierung und des Wirtschaftsmini-
steriums zur Durchführung des Baugesetzbuchs 
(BauGB-DVO) vom 02.03.1998 (GBI. S 1859), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBI. S. 
99, 114), gebildet.

 
Der Gemeinderat bestellt die vorgenannten Mitglieder, 
Stellvertreter, beratende Sachverständige und weiteren 
Mitglieder in den Umlegungsausschuss „Ebersweierer Weg 
II“, Gemarkung Appenweier. 

Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 4 Baugebiet „Frankenweg“ in Appenweier; 
    hier:  a)  Anordnung des Umlegungsverfahrens 

nach Baugesetzbuch (BauGB), 
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       b)  Bildung eines nicht ständigen Umle-
gungsausschusses. 

Dietmar Brudsche vom Bauamt führt in den Sachverhalt 
ein. Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen Sitzung 
am 29.07.2019 den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Frankenweg“ in Appenweier gefasst. Die 
Grundstückseigentümer seien zur Baugebietsentwicklung 
mitwirkungsbereit. Daher biete sich als Bodenordnungs-
maßnahme eine amtliche Umlegung nach §§ 45 ff. BauGB 
an. Ziel sei es dabei, die Neueinteilung des Gebietes und 
die Zuteilung der Bauplätze einvernehmlich mit den betei-
ligten Grundstückseigentümern unter der Regie der KiB 
Kommunalentwicklung und integrierte Baulanderschlie-
ßung GmbH, Pforzheim (beauftragter Erschließungsträ-
ger) zu treffen. Das Umlegungsverfahren habe den Vorteil, 
dass die Eigentümer, die eine Bauplatzzuteilung wün-
schen, während des gesamten Verfahrens Eigentümer blei-
ben und somit kein Zwischenerwerb erforderlich ist. 
Die Verwaltung schlage deshalb vor, für das Gebiet des Be-
bauungsplans „Frankenweg“ ein amtliches Umlegungs-
verfahren nach §§ 45 ff. BauGB durchzuführen. Nach § 46 
BauGB sei die Umlegung von der Gemeinde in eigener Ver-
antwortung anzuordnen und durchzuführen, sobald es zur 
Verwirklichung des Baugebiets erforderlich ist. Die Ver-
waltung schlage vor, das Umlegungsverfahren jetzt anzu-
ordnen, damit der Erschließungsträger das Baugebiet zü-
gig weiterentwickeln kann. 
Mit der vermessungstechnischen Bearbeitung des Umle-
gungsverfahrens sollen die öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieure BURGER SEITZ GbR, Offenburg, beauf-
tragt werden. Die Beauftragung erfolge durch die KiB, 
Pforzheim. 
Zur Durchführung der Umlegung „Frankenweg“ werde 
ein nicht ständiger Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 
der Verordnung zur Durchführung des Baugesetzbuches 
(BauGB-DVO) gebildet. 
Der Umlegungsausschuss bestehe aus dem Vorsitzenden 
und sechs Mitgliedern. Weiterhin können beratende Sach-
verständige bestellt werden. Der Umlegungsausschuss 
entscheide an Stelle des Gemeinderats. 
Nach dem Kommunalwahlergebnis 2019 erfolge die Sitz-
verteilung nach dem Sainte-Laguë/Schepers-Verfahren. 
Der Bezirksbeirat habe in der Sitzung am 21.09.2020 die 
Angelegenheit beraten. 

Folgende Mitglieder werden vorgeschlagen: 
Vorsitzender gemäß Gemeindeordnung: 
Bürgermeister Manuel Tabor 
Mitglieder:     Stellvertreter:  
1. Klemens Sauer, CDU  1. Patrick Vollmer, CDU  
2. Christoph Brudy, CDU 2. Klaus Sauer, CDU  
3. Matthias Schöttler,   3. Edmund Kranz,
Freie Wähler     Freie Wähler  
4. Hans-Peter Wiedemer,   4. Pamela Otteni-Hertwig,
Freie Wähler     Freie Wähler  
5. Ludwig Kornmeier,  5. Rosi Zettwoch,
Frauenliste/Grüne    Frauenliste/Grüne  
6. Susanne Trautmann,   6. Benno Leible,
SPD      SPD  

Gemäß § 5 Abs. 1 der BauGB-DVO sei als Sachverständi-
ger zur Mitwirkung mit beratender Stimme mindestens 
ein Bausachverständiger, der im Baurecht, insbesondere in 
der Bauleitplanung Erfahrung besitzt, zu bestellen. 
Die Verwaltung schlage als Bausachverständigen Herrn 
Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kernler vor. 
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB-DVO könne der Gemeinderat wi-
derruflich als weiteres Mitglied einen örtlich zugelassenen 
öffentlich bestellten Vermessungsingenieur und seinen Ver-
treter bestellen. Die Verwaltung schlage folgende weitere 
Mitglieder vor: 
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure: 
Dipl.-lng. Tobias Burger, Offenburg, 

Stellvertreter: Dipl.-lng. (FH) Stephan Seitz. 
Beschlussvorschlag:
1. Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage des § 46 

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 
3.11.2017 (BGBI. l S. 3634), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 6 des Gesetzes vom 27.03.2020 (BGBI. l S. 587) für 
das Gebiet des Bebauungsplanes „Frankenweg“ auf 
der Gemarkung Appenweier, die Anordnung der Um-
legung nach den Vorschriften des Baugesetzbuches (§§ 
45 bis 79 BauGB).

2. Sie trägt die Bezeichnung „Frankenweg“.
3. Zur Durchführung der Baulandumlegung wird ein 

Umlegungs-ausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Verord-
nung der Landesregierung und des Wirtschaftsmini-
steriums zur Durchführung des Baugesetzbuchs 
(BauGB-DVO) vom 02.03.1998 (GBI. S 1859), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBI. S. 
99, 114), gebildet.

 
Der Gemeinderat bestellt die vorgenannten Mitglieder, 
Stellvertreter, beratende Sachverständige und weiteren 
Mitglieder in den Umlegungsausschuss „Frankenweg“, Ge-
markung Appenweier. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 5  Reform und Neuordnung des Gutachteraus-

schusswesens; 
    hier: Zusammenlegung der Gutachterausschüsse 

der Stadt Kehl mit den Gemeinden  Willstätt und 
Appenweier zu einem gemeinsamen Gutachter-
ausschuss „Hanauerland“. 

Der Vorsitzende erklärt, dass die Hauptarbeit des neuen 
Gutachterausschusses bei der Stadt Kehl stattfinden wer-
de. Es seien voraussichtlich zwei Vollzeitkräfte beschäftigt. 
Die Besetzung des Ausschusses mit zwölf Mitgliedern aus 
Kehl und jeweils fünf aus Appenweier und Willstätt sei an-
gesichts der Bevölkerungszahlen sehr gut. Der vorliegende 
Vertragsentwurf sei mit dem Regierungspräsidium abge-
stimmt. Nach dem Beschluss des Gemeinderats müsse im 
nächsten Schritt eine Geschäftsordnung erarbeitet wer-
den. 
Dietmar Brudsche vom Bauamt erläutert den weiteren 
Sachverhalt: Am 20.07.2020 sei der Gemeinderat über die 
aktuelle Entwicklung hinsichtlich der Reform und Neu-
ordnung des Gutachterausschusswesens informiert wor-
den. 
Der Gemeinderat habe den Beschluss gefasst, die Verwal-
tung zu beauftragen, die Verhandlungen für einen gemein-
samen Gutachterausschuss mit Kehl und Willstätt zu for-
cieren und in diesbezügliche Vertragsverhandlungen 
einzusteigen. 
Die gesetzlichen Aufgaben der Gutachterausschüsse seien 
bundesweit in § 193 Baugesetzbuch (BauGB) geregelt. Die 
wesentlichen Aufgaben des Gutachterausschusses seien 
demnach:
• Ermittlung von Bodenrichtwerten und sonstigen für die 

Wertermittlung erforderlichen Daten,
• Führung und Auswertung der Kaufpreissammlung,
• Erstellung von Gutachten über den Verkehrswert von be-

bauten und unbebauten Grundstücken sowie Rechten an 
Grundstücken.

 
Die Bodenrichtwerte und Daten sollten - nach Möglichkeit 
in einem Grundstücksmarktbericht – veröffentlicht wer-
den. 
Diese Grundstücksmarktdaten bilden die Grundlage für 
steuerliche Bemessungen und Immobilienbewertungen. 
Die Anforderungen an die Qualität und Verlässlichkeit 
dieser Daten gewinne mit der geplanten Grundsteuerre-
form zusätzlich an Bedeutung und sei auch für das Erb-
schaftssteuerreformgesetz von großer Wichtigkeit. 
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Für eine sachgerechte Aufgabenerfüllung sei eine mög-
lichst hohe Anzahl an Kaufvorgängen auszuwerten, um 
eine qualitative Ableitung der Bodenrichtwerte und der 
zur Wertermittlung erforderlichen Daten zu gewährleisten. 
In Baden-Württemberg seien die Gutachterausschüsse bei 
den Gemeinden ansässig. Auf Grund der kommunalen Zu-
ständigkeit gebe es in Baden-Württemberg eine große An-
zahl an Gutachterausschüssen. Von bundesweit ca. 1.100 
Gutachterausschüssen entfallen derzeit ca. 816 Gutachter-
ausschüsse auf Baden-Württemberg. Kleine Gemeinden 
mit wenig Kauffällen fehle die Möglichkeit für eine fach-
gerechte Ableitung und Auswertung der erforderlichen 
Daten. 
Mit der am 11.10.2017 in Kraft getretenen Novelle der 
Gutachterausschussverordnung (GuAVO) sei darauf rea-
giert worden. Benachbarten Gemeinden werde gemäß § 1 
Abs. 1 Satz 2 GuAVO innerhalb eines Landkreises nun die 
Möglichkeit zur Bildung leistungsfähiger Einheiten gege-
ben. Der Zusammenschluss von mehreren Gutachteraus-
schüssen vergrößere die Anzahl der Kauffälle, wodurch die 
Herleitung von Wertermittlungsdaten verbessert werde. 
Die Verwaltung habe zwischenzeitlich Verhandlungen mit 
den Vertretern der Stadt Kehl und Gemeinde Willstätt ge-
führt. Die Grundlage der Zusammenlegung solle eine öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung der beteiligten Gemein-
den bilden. 
Durch den Zusammenschluss der Gemeinden Willstätt und 
Appenweier mit der Stadt Kehl würde die Anzahl der 
Kauffälle von ca. 160 (Appenweier) auf ca. 750 ansteigen. 
Die Strukturen der Gemeinden und der Grundstücks-
markt seien in großen Teilen vergleichbar. Somit können 
aussagekräftige Daten - basierend auf einer hohen Anzahl 
an Kauffällen - ermittelt werden. 
Durch den Zusammenschluss würden die Qualität und 
Rechtssicherheit der Leistungen des gemeinsamen Gut-
achterausschusses erheblich verbessert. 

Bezeichnung, Zusammensetzung, Beginn und finanzielle 
Auswirkung: 
Als Name für den gemeinsamen Gutachterausschuss wer-
de „Gutachterausschuss Hanauerland“ festgesetzt. 
Die Anzahl der Mitglieder werde wie folgt festgelegt: 
Stadt Kehl: 12 Vertreter, 
Gemeinde Appenweier: 5 Vertreter, 
Gemeinde Willstätt: 5 Vertreter, 
Finanzbehörde: 1 Vertreter und dessen Stellvertreter. 
Die Vereinbarung des gemeinsamen Gutachterausschusses 
Hanauerland solle ab 01.01.2021 rechtswirksam werden. 
Die Bildung des gemeinsamen Gutachterausschusses und 
die Einrichtung der Geschäftsstelle solle erstmalig zum 
01.07.2021 erfolgen. 
Die Tätigkeit des Gutachterausschusses bei der Gemeinde 
Appenweier solle mit Beschluss der Bodenrichtwerte für 
den Zeitraum 2019 / 2020 zum Stichtag 31.12.2020 am 
30.06.2021 enden. 
Durch die Aufgabenübertragung von den Gemeinden Will-
stätt und Appenweier an die Stadt Kehl sei eine erhöhte 
Personal- und Sachmittelausstattung erforderlich. Die Ko-
sten hierfür werden jedoch über einen Umlageschlüssel - 
nach Einwohnerzahl zum Stichtag 30.06. des Vorjahres - 
auf die beteiligten Kommunen umgelegt. 
Durch die steigende Relevanz der abgeleiteten Grund-
stücksmarktdaten für den Immobilienmarkt (z.B. Grund-
steuer, Erbschaftssteuer, Finanzierung) sei die Möglichkeit 
gegeben, durch eine erhöhte Anzahl an Kauffällen detail-
liertere und umfassendere Auswertungen der erforder-
lichen Daten und Bodenrichtwerte zu erhalten. Dies werde 
durch den Zusammenschluss der Gemeinden Willstätt und 
Appenweier mit der Stadt Kehl erreicht. 
Die Bildung des gemeinsamen Gutachterausschusses Ha-
nauerland erziele eine verbesserte Aussagekraft der ermit-
telten Grundstücksdaten und biete somit eine höhere 
Rechtssicherheit. 

Gemeinderat Hans-Peter Wiedemer weist darauf hin, dass 
sodann die Gebührensatzung der Stadt Kehl gelte und die 
Gebühren für anfragende Bürger somit mit Sicherheit er-
höht werden. 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt:
1. Der Gemeinderat stimmt der Zusammenlegung der 

Gutachterausschüsse Willstätt, Kehl und Appenweier 
zu einem gemeinsamen Gutachterausschuss Hanauer-
land zu,

und
2. ermächtigt die Verwaltung, die öffentlich-rechtliche 

Vereinbarung über Bildung und Erfüllung der Aufga-
ben des gemeinsamen Gutachterausschusses auszuar-
beiten und abzuschließen.

 
Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 6 Sanierungsgebiet Ortsmitte II Appenweier; 
   hier: Erweiterung des Sanierungsgebietes. 
Kämmerer Markus Kern erläutert: Mit Beschluss vom 
14.03.2016 habe der Gemeinderat die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Ortsmitte II – Appenweier“ vor-
genommen. Die ursprüngliche Abgrenzung des Sanie-
rungsgebietes könne dem Lageplan entnommen werden. 
Innerhalb des Sanierungsgebietes können Ordnungsmaß-
nahmen (z.B. Grunderwerb, Modernisierungsmaßnahmen, 
Neuordnungsmaßnahmen) über Sanierungszuschüsse des 
Landes gefördert werden. Darüber hinaus bestehe für die 
Gemeinde für alle Grundstücke innerhalb des Sanierungs-
gebietes ein Vorkaufsrecht. 
Grundsätzlich sei es mit Zustimmung des Landes Baden-
Württemberg als Träger der Programmhoheit möglich, Sa-
nierungsgebiete durch eine entsprechende Anpassung der 
Sanierungssatzung um zusätzliche Grundstücke zu erwei-
tern. Voraussetzung für eine Erweiterung sei, dass städte-
bauliche Missstände vorliegen, die über eine Erweiterung 
beseitigt werden können. 
Die Gemeinde Appenweier habe bereits mit Beschluss des 
Gemeinderates vom 23.07.2018 von der Erweiterungsmög-
lichkeit Gebrauch gemacht. Im Zuge der ersten Erweite-
rung des Sanierungsgebietes sei ein im Ortsteil Appenwei-
er ansässiger Hotelbetrieb in das Sanierungsgebiet 
aufgenommen worden. 
Darüber hinaus sei das Sanierungsgebiet mit Beschluss 
des Gemeinderates vom 29.07.2019 erweitert worden. Im 
Rahmen dieser Erweiterung seien die Grundstücke Or-
tenauer Straße 35 und Bachstraße 6 in das Sanierungsge-
biet aufgenommen worden, um Erweiterungsmöglich-
keiten für den Kindergarten Vogelnest Appenweier zu 
schaffen. 
Aktuell habe sich die Notwendigkeit ergeben, eine weitere 
Abrundung des Sanierungsgebietes vorzunehmen. 
Im Zuge eines Grundstückskaufvertrages im Bereich der 
Bahnhofstraße 4 (Flst.-Nr. 328/100) habe die Gemeinde 
eine Teilfläche des Grundstückes erwerben können. Das 
Grundstück befindee sich innerhalb des Sanierungsge-
bietes. 
Die Teilfläche sei erworben worden, um den bestehenden 
Gehweg entlang der Ortenauer Straße im Bereich der 
Bachstraße fortzuführen. Für die Fortführung des Geh-
weges bedürfe es einer Sanierung der Bachmauer in die-
sem Bereich. Die prognostizierten Kosten für die Sanie-
rung der Bachmauer belaufen sich auf ca. 400.000 €. Die 
Vergabe der Arbeiten sei in der Sitzung des Gemeinderates 
am 16.11.2020 vorgesehen. 
Im Zuge der Planung der Sanierungsarbeiten sei festge-
stellt worden, dass sich die Bachmauer gerade nicht mehr 
innerhalb des Sanierungsgebietes befinde. Dies bedeute, 
dass für die Sanierung der Bachmauer aktuell auch keine 
Fördermittel abgerufen werden können. Sofern sich die 
Bachmauer als Ingenieurbauwerk innerhalb des Sanie-
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rungsgebietes befinde, können Zuschüsse in Höhe von 60 
% der angefallenen Kosten generiert werden. 
Vor diesem Hintergrund sollte aus Sicht der Verwaltung 
eine Erweiterung des Sanierungsgebietes „Ortsmitte II“ 
vorgenommen werden. 
Die Verwaltung habe die beabsichtige Erweiterung des Sa-
nierungsgebiets bereits im Vorfeld mit dem zuständigen 
Regierungspräsidium Freiburg abgestimmt. Das Regie-
rungspräsidium habe bestätigt, dass die Voraussetzungen 
für eine Erweiterung des Sanierungsgebietes vorliegen. 
Die Zustimmung zur Erweiterung sei erteilt worden. 
Der Entwurf der Änderungssatzung und die zukünftige 
Abrundung des Sanierungsgebietes seien den Räten zuge-
gangen. 

Finanzierung: 
Für die Änderung der Sanierungssatzung entstehen der 
Gemeinde keine Kosten. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme einer Teilfläche 
des Flst.-Nr. 302 (Bachmauer), Gemarkung Appenweier, in 
das Sanierungsgebiet Ortsmitte II. 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur 3. Änderung 
der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Ortsmitte II“ in der beigefügten Fassung. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 7  Globalberechnung der Kanal-, Klär- und Wasser-

versorgungsbeiträge; 
   hier: Neukalkulation. 
Rechnungsamtsleiter Markus Kern führt in den Sachver-
halt ein: Die Gemeinden können zur teilweisen Deckung 
der Kosten, die für die Anschaffung, Herstellung und den 
Ausbau öffentlicher Einrichtungen für die Abwasserbesei-
tigung und die Wasserversorgung entstehen, Beiträge von 
den Grundstückseigentümern erheben. Rechtsgrundlage 
dafür sei § 20 Kommunalabgabengesetz (KAG), dessen 
Vorgaben durch die örtlichen Gemeindesatzungen ergänzt 
und verfeinert werden. 
Die Globalberechnung bilde die Grundlage für die Erhe-
bung von Kanal-, Klär- und Wasserversorgungsbeiträgen 
und sei somit das Kontrollinstrument für die Beitragssät-
ze. Sie habe insbesondere dem Vorteilsprinzip, dem Ko-
stendeckungsgrundsatz und dem Gleichheitsgrundsatz zu 
entsprechen. In seiner Rechtsprechung verlange der VGH, 
dass jeder Satzung eine Globalberechnung zu Grunde lie-
gen muss. 
Gleichzeitig stelle die Globalberechnung die Ermittlung 
der zulässigen Beitragsobergrenze im Sinne des KAG dar. 
Sämtliche beitragspflichtige, d.h. angeschlossene, an-
schließbare sowie alle künftig noch anzuschließenden 
Grundstücke werden den Gesamtkosten der öffentlichen 
Einrichtung gegenübergestellt. Durch diese Kalkulations-
methode solle dem verfassungsrechtlichen Gleichheits-
grundsatz Rechnung getragen werden, da alle Grund-
stücke gleich berücksichtigt sowie gleich belastet werden. 
Beitragsfähige Kosten seien alle bereits entstandenen und 
zukünftigen Investitionsausgaben abzüglich erhaltener 
Zuschüsse sowie anderer Deckungsmittel. Die Fortschrei-
bung der Globalberechnung für die Kanal-, Klär- und 
Wasserversorgungsbeiträge wurde sowohl auf der Flä-
chen- als auch auf der Kostenseite auf das Jahr 2035 aus-
gerichtet. Im Gegensatz zu den Abwasser- und Wasserge-
bühren, die für die tatsächliche Inanspruchnahme erhoben 
werden, werden die Kanal-, Klär- und Wasserversorgungs-
beiträge einmalig für alle an die Einrichtung anschließ-
baren Grundstücke erhoben, gleich ob der Anschluss tat-
sächlich erfolgt. 
Die letzte Beitragsfestsetzung sei in Appenweier im Jahr 
1988 erfolgt. Seither haben sich sowohl bei den Flächen- 
als auch gerade bei den Kostenangaben Änderungen erge-

ben, die eine Überarbeitung der Globalberechnung erfor-
derlich machen. Dies sei auch ausdrücklich von Seiten der 
Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) gefordert worden. Aus 
diesem Grund sei die Firma Schneider & Zajontz mit Ge-
meinderatsbeschluss vom 24.04.2017 mit der Fortschrei-
bung der Globalberechnung beauftragt worden. 
Für die öffentliche Einrichtung Abwasserbeseitigung sei 
bisher ein einheitlicher Abwasserbeitrag (Beitragssatz 
3,65 € / m² Nutzungsfläche) erhoben worden. Für die Er-
schließung von Neubaugebieten über Erschließungsträger 
sei die Aufteilung des Beitragssatzes auf einen Kanal- und 
einen Klärbeitrag notwendig. Dies sei entsprechend in der 
Neufassung der Globalberechnung berücksichtigt worden. 
Durch die nunmehr vorliegende Globalberechnung erge-
ben sich folgende neuen Beitragssätze:
für den öffentlichen Abwasserkanal:
 
4,32 €/m² Nutzungsfläche  (bisher 1,89 €)
für das Klärwerk:
 
3,51 €/m² Nutzungsfläche  (bisher 1,76 €)
für die Wasserversorgung (ohne MwSt.):
 
2,79 €/m² Nutzungsfläche  (bisher 1,71 €) 
Im Nachgang zur Beschlussfassung durch den Gemeinde-
rat müssen auch die Abwassersatzung und die Wasserver-
sorgungssatzung der Gemeinde Appenweier entsprechend 
angepasst werden. Dies sei in der kommenden Sitzung des 
Gemeinderates vorgesehen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier möchte wissen, ob die 
Gemeinde tatsächlich den von Schneider & Zajontz er-
rechneten Höchstsatz festsetzten muss oder ob man bei-
spielsweise 10 Prozent weniger verlangen könne. Markus 
Kern entgegnet, dass die Beiträge die Kosten für den zu-
künftigen Anschluss bisher nicht erschlossener Flächen an 
die öffentlichen Einrichtungen decken würden. Die Festle-
gung eines niedrigeren Beitragssatzes wäre möglich, wür-
de aber dem Verursacherprinzip widersprechen. Markus 
Kern betont, dass die gesamten Kosten der jeweiligen Ein-
richtung gedeckt werden müssen. Sofern der Beitrag nied-
riger als kalkuliert angesetzt werde, müsse die Differenz 
über die Höhe der Gebühren ausgeglichen werden. Es 
sollte demnach tunlichst der errechnete Beitragssatz ver-
wendet werden. 
Gemeinderat Hans-Peter Wiedemer fragt nach, ob der Be-
schluss des Gemeinderats auch die Verwendung des 
Höchstsatzes beinhalten würde. Markus Kern bestätigt, 
dass die von der Verwaltung zu erarbeitende Satzung mit 
dem Höchstsatz gestaltet werden würde. 

Beschlussvorschlag: 
  1.  Der dem Gemeinderat vorgelegten Globalberechnung 

Stand Juli 2020 wird zugestimmt. 
  2.  Die Gemeinde Appenweier erhebt weiterhin gemäß 

§20 Abs. 1 KAG Beiträge für ihre öffentlichen Einrich-
tungen Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung. 

  3.  Die Gemeinde Appenweier wählt als Beitragsbemes-
sungsmaßstab für die Abwasserbeseitigung und die 
Wasserversorgung den Maßstab Nutzungsfläche (Voll-
geschossmaßstab) in der Ausgestaltung der Muster-
satzung des Gemeindetages Baden-Württemberg. 

  4.  Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier übt sein 
pflichtgemäßes Ermessen dahingehend aus, jeweils ei-
nen einheitlichen Kanal-, Klär- und Wasserversor-
gungsbeitrag für die Gesamtgemeinde zu erheben. 

  5.  Die Globalberechnung für den Kanal-, Klär- und Was-
serversorgungsbeitrag wurde sowohl auf der Flächen- 
als auch auf der Kostenseite auf das Jahr 2035 ausge-
richtet. 

  6.  Die Festsetzungen bereits bebauter Flächen, für die 
kein Bebauungsplan vorhanden ist (unbeplanter In-
nenbereich) wurden anhand der vorhandenen Bebau-
ung für jedes Grundstück und dann durch Bildung 
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größerer Quartiere von Grundstücken mit gleicher 
Nutzung ermittelt. 

  7.  Die Richtigkeit der Flächenübertragungen lt. Bebau-
ungsplänen in die Globalberechnung wird festgestellt. 
Die Flächen wurden getrennt als Bebauungsplange-
biete, unbeplanter Innenbereich, Außenbereich und 
künftige Baugebiete erfasst. Das Kartenmaterial zu 
dieser Flächenzusammenstellung wird von der Ent-
scheidung mit umfasst und zum Bestandteil der Glo-
balberechnung erklärt. 

  8.  Die Zukunftsflächen, für die noch keine rechtskräf-
tigen Bebauungspläne vorliegen, sind in den Flächen-
berechnungen und Flächendarstellungen der Global-
berechnung mit prognostischen Angaben über die zu 
erwartende Größe, Ausdehnung, Bebauungscharakter 
und Geschosszahlen enthalten. Die im Flächennut-
zungsplan ausgewiesenen Bruttoflächen der künftigen 
Baugebiete wurden um die Erschließungsflächen 
(Straßen, Wege, Grünflächen u.a.) gekürzt. Es wurde 
dabei für Wohn- und Mischgebiete ein Anteil von 17,5 
% und für Gewerbe- und Sondergebiete ein Anteil von 
20 % abgesetzt. Es wird den in der Globalberechnung 
berücksichtigten Prognosen zugestimmt. 

  9.  Die Kapazitätsuntersuchung der Kläranlage Appen-
weier-Urloffen wird vollinhaltlich beschlossen. Die 
Auslastbarkeitsuntersuchung der Kläranlage (vgl. An-
lage II.2) hat gezeigt, dass keine Überkapazität be-
steht. 

10.  Aus den Planungsvorgaben wie Flächennutzungsplan, 
Allgemeiner Entwässerungsplan, Konzeption für die 
Wasserversorgung etc. ergaben sich für die öffentli-
chen Einrichtungen Konsequenzen in Form von Zu-
kunftskosten. Die in die Globalberechnung eingestell-
ten Zukunftskosten wurden mit einer 
Preissteigerungsrate von 2,8 % p. a. hochgerechnet (si-
ehe Anlage B der Globalberechnung). 

11.  Alle Regenüberlaufbecken und Zuleitungssammler 
wurden dem Klärbereich zugeordnet. 

12.  Seit Inkrafttreten des KAG 1978 können Beiträge nur 
noch zur teilweisen Deckung der Herstellungskosten 
erhoben werden (§ 20 Abs. 1 KAG). Der andere Teil ist 
über Gebühren zu finanzieren. Der Gebührenfinanzie-
rungsanteil muss mindestens 5 % betragen. Dieser 
Mindestanteil wurde in der Globalberechnung für die 
Gemeinde Appenweier berücksichtigt. 

13.  § 23 Abs. 1 KAG fordert, dass die Gemeinde Appenwei-
er mindestens 5 % der beitragsfähigen Kosten selbst 
zu tragen hat (öffentliches Interesse). Das öffentliche 
Interesse wird deshalb auf 5 % festgelegt. 

14.  Der nicht beitragsfähige Straßenentwässerungsko-
stenanteil für das Mischwasserkanalnetz wird gemäß 
den hierzu angestellten gesonderten kostenorientierten 
Berechnungen für die Gemeinde Appenweier nach dem 
Dreikanalsystem (November 1988) auf 24 % festgelegt. 

15.  Für die Zuleitungssammler und Regenüberlaufbecken 
wurde kein separater Straßenentwässerungsanteil be-
rechnet. Er wurde nach der kostenorientierten Berech-
nungsmethode in derselben Höhe wie der Straßenent-
wässerungsanteil für das Mischwasserkanalnetz 
festgelegt. 

16.  Für die Kläranlage wurde ein pauschaler Satz in Höhe 
von 5 % für die Kosten der Straßenentwässerung in 
Abzug gebracht (gem. Rechtsprechung des VGH Ba-
den-Württemberg). 

17.  Der Straßenentwässerungskostenanteil für das Trenn-
system beträgt 50 % der Kosten der Niederschlagswas-
serbeseitigung (gemäß Urteil des BVerwG vom 
09.12.1983). 

18.  Zu den beitragsfähigen Kosten gehört gemäß § 30 Abs. 
1 Ziffer 3 KAG auch eine angemessene Verzinsung bis 
zur Inbetriebnahme der Anlage. Die Bauzeitzinsen 
wurden für eine durchschnittliche Bauzeit von 180 Ta-
gen in Höhe von 3 % p.a. festgelegt. 

Beschluss: Bei einer Gegenstimme so beschlossen. 
  
TOP 8 Eigenbetrieb Wasserversorgung; 
   hier: Feststellung des Jahresabschlusses 2019. 
Kämmerer Markus Kern erklärt, dass der Jahresabschluss 
2019 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung im Rech-
nungsamt in Zusammenarbeit mit der Steuerberatungsge-
sellschaft BW Partner erstellt worden sei und zwischen-
zeitlich zur Feststellung vorliege. 
Nach dem vom Gemeinderat am 21. Januar 2019 beschlos-
senen Wirtschaftsplan hatte der Erfolgsplan 2019 des Ei-
genbetriebes Wasserversorgung ein Volumen von 888.500 € 
und ging von einem ausgeglichenen Jahresergebnis aus. 
Im Erfolgsplan seien im Verlauf des Wirtschaftsjahres 2019 
Aufwendungen in Höhe von insgesamt 883.659,92 € ange-
fallen. Die herauszuhebenden Aufwandspositionen seien 
Personalaufwendungen (185.788,10 €), Materialaufwand 
(183.443,52 €), Abschreibungen auf Sachanlagen (239.664,57 
€), sonstige betriebliche Aufwendungen (216.545,59 €) und 
Zinsaufwendungen (54.533,14 €). 
Im Jahr 2019 seien insgesamt (ohne Durbach) 576.740 m³ 
Wasser gefördert worden. An die Tarifabnehmer seien 
491.340 m³ Wasser verkauft worden. Daraus resultiere ein 
Wasserverlust von 85.400 m³, was einem prozentualen An-
teil von 14,81 % des insgesamt geförderten Wassers ent-
spreche. Darin enthalten sei auch Wasser, das für öffent-
liche Zwecke (z.B. Feuerwehr) genutzt wurde und von der 
Gemeinde Appenweier unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt werde. 
Der Wasserverkaufspreis betrage 1,60 €/m³. Zusätzlich 
werde eine nach Zählergröße gestaffelte Grundgebühr er-
hoben. Die Umsatzerlöse im Erfolgsplan des Eigenbe-
triebes Wasserversorgung beliefen sich im Jahr 2019 auf 
889.176,70 €. Aufgrund der gesunkenen Verkaufsmenge 
(-15.634 m³) seien die Erlöse aus dem Trinkwasserverkauf 
im Vergleich zum Vorjahr insgesamt gesunken. Festzustel-
len sei, dass auch die Verkaufsmenge an die Gemeinde 
Durbach um 34.353 m³ auf 19.675 m³ gesunken ist. Die 
deutliche Reduzierung der Verkaufsmengen im Vergleich 
zum Vorjahr resultiere im Wesentlichen aus den extrem 
trockenen Witterungsbedingungen im Jahr 2018. 
Nach Abschluss des Wirtschaftsjahres habe sich ein Ge-
winn von 14.182,32 € ergeben, der vollumfänglich auf neue 
Rechnung vorgetragen werde. 
Der Vermögensplan des Eigenbetriebes habe für das Jahr 
2019 Einnahmen und Ausgaben von insgesamt 1.126.000 € 
vorgesehen. Im Wirtschaftsjahr konnten die Hausanschlüs-
se im Baugebiet Römerstraße hergestellt werden. Die vor-
gesehenen Maßnahmen Erschließung „Obere Dorfstraße“ 
und Sanierung Versorgungsleitung „Hanauer Straße“ 
konnten nicht planmäßig begonnen werden. 
Zur Umschuldung eines Darlehens habe der Eigenbetrieb 
Wasserversorgung ein Darlehen in Höhe von 378.000 € 
aufgenommen. Gleichzeitig seien bestehende Kredite in 
Höhe von 671.340,40 € getilgt worden. Im Ergebnis betrage 
die Verschuldung des Eigenbetriebes zum 31.12.2019 
2.787.080,47 €. 
Der Jahresabschluss 2019 sei vom Gemeinderat festzustel-
len. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2019 für den 
Eigenbetrieb Wasserversorgung fest. 

Beschluss: einstimmig. 

TOP 9 Annahme von Spenden. 
Kämmerer Markus Kern erklärt, dass gemäß § 78 Abs. 4 
der Gemeindeordnung (GemO) der Gemeinderat über die 
Annahme von Spenden, die bei der Gemeinde eingehen, zu 
entscheiden habe. 
Bei der Gemeinde Appenweier seien im Monat September 
2020 zwei Spenden eingegangen. 
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Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in der bei-
gefügten Liste aufgeführten Spenden Nrn. 1 und 2. 

Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 10 Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gibt bekannt: 
1.  Es gebe leider wieder Neuigkeiten zum Corona-Virus: 

Im Ortenaukreis sei letzte Woche die 7-Tages-Inzidenz 
von 35 Neuinfektionen je 100.000 Einwohnern über-
schritten worden. Am heutigen 12. Oktober betrage der 
Wert für die übermittelten Fälle der letzten sieben Tage 
bei 205 gemeldeten Neuinfektionen „47,5“ pro 100.000 
Einwohner. Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Or-
tenaukreis empfehle daher den Städten und Gemeinden 
des Ortenaukreises, ab sofort und bis auf Weiteres durch 
Allgemeinverfügungen die Teilnehmerzahl bei privaten 
Feiern wie folgt zu beschränken: Für private Feiern wie 
beispielsweise Hochzeiten und Geburtstagsfeiern, in öf-
fentlichen Räumlichkeiten (u.a. in Restaurants oder da-
für gewerbsmäßig vermieteten Räumen) gilt eine Höchst-
teilnehmerzahl von maximal 50 Personen, in privaten 
Räumen von maximal 25 Personen.   
Diese Empfehlung werde umgesetzt, die Allgemeinver-
fügung sei derzeit in Arbeit und werde morgen erlassen. 

2.  Die Bahn rüste Ihre Stellwerke auf der Strecke Rotter-
dam-Genua um. In Appenweier sei dazu beabsichtigt, 
ein neues Modulgebäude zu errichten. Standort wäre der 
bisherige, also das nördliche Ende der Bahnhofstraße. 
Das Gelände gehöre komplett der Bahn. 

3.  Am 15. November sei Volkstrauertag. Die Mahn- und 
Gedenkfeier in Appenweier sei um 10 Uhr, der anschlie-
ßende Gottesdienst beginne um 10.30 Uhr. In Urloffen 
finde die Kranzniederlegung am Martinimontag, dem 
9.11. statt. Die Uhrzeit stehe derzeit noch nicht fest, wer-
de aber im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. In Nessel-
ried finde am Volkstrauertag um 9:00 Uhr ein Gottes-
dienst statt, anschließend erfolge die Kranzniederlegung 
am Mehrgenerationenplatz. 

4.  Die Garage der Jugendfeuerwehr werde derzeit auf dem 
Gelände der Feuerwehrabteilung Urloffen mit tatkräf-
tiger Unterstützung des Gemeindebauhofes errichtet. 
Ebenso beginne in dieser Woche der Umbau und die Sa-
nierung des Feuerwehrgerätehauses Nesselried. Eben-
falls diese Woche beginne das Straßenbauamt mit den 
Arbeiten für die Dunkelampel an der B3/Ortenauer 
Straße, Ecke Oberkircher Straße. Die Erdarbeiten über-
nehme die Firma Knäble. Danach folgen die Arbeiten 
für die neue Fußgängerampel an der Sander Straße. 

5.  Zu guter Letzt stehe eine Verabschiedung an: Frau Dag-
mar Lukert vom Bauamt verlasse die Gemeinde Appen-
weier und habe somit hier und heute ihre letzte Sitzung. 
Der Vorsitzende bedankt sich im Namen der Verwaltung 
– aller Kolleginnen und Kollegen, aber auch ganz per-
sönlich bei Frau Lukert für die gute Arbeit und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. Sie wisse es bereits - wir las-
sen Sie nur ungern ziehen, wünschen ihr aber weiterhin 
viel Erfolg an der neuen Wirkungsstätte und hoffen, sie 
bei der ein oder anderen Veranstaltung bei uns vor Ort 
wiederzusehen. 

Dagmar Lukert bedankt sich beim Gemeinderat und der 
Verwaltung für die überaus gute Zusammenarbeit. Sie 
habe immer viel Spaß und Freude bei ihrer Arbeit gehabt. 
 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
17.10.2020 Erich Junker, Bahnhofstraße 19, Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 
  
21.10.2020 Ludolf Lausen, Bahnhofstraße 25, Appenweier 
    seinen 85. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro der Ortsverwaltung Urloffen: 
Folgende Fundsache wurde abgegeben:
• Kindercityroller, Farbe: silbern/grün, Marke: oxelo, 

Fundort: Spielplatz Muhr
 
Dies kann während den üblichen Sprechzeiten abgeholt 
werden. 
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Landwirtschaft verschiebt per 

Allgemeinverfügung den Verbotszeitraum  
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
verschiebt per Allgemeinverfügung den Verbotszeitraum 
gemäß § 6 Abs. 8 Nr.  2 der Düngeverordnung vom 26. Mai 
2017 (BGBl. I S. 1305, geändert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 28. April 2020, BGBl. I S. 846) zur Aufbringung 
von Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
auf Grünland und Dauergrünland  
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Nr.  2der DüV, wo-
nach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
(über 1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dau-
ergrünland in der Zeit vom 1.  November bis zum Ablauf 
des 31.  Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird 
wie bereits in 2019 per Allgemeinverfügung auf den Zeit-
raum vom 15. November 2020 bis 14. Februar 2021 ver-
schoben. Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV 
ausdrücklich nur für Grünland- und Dauergrünlandflä-
chen im gesamten Ortenaukreis erteilt, sie gilt nicht für 
Ackerland mit mehrjährigem Feldfutterbau. 
Ausgenommen davon sind alle Flächen innerhalb der so-
genannten roten Gebiete (Nitratgebiete nach § 13 DüV) 
gemäß Anlage zu § 2 Nr. 1 VODüVGebiete. Dies sind alle 
Flächen der Gemeinden Friesenheim, Hohberg, Kappel-
Grafenhausen, Kippenheim, Lahr, Meißenheim, Neuried, 
Rust und Schwanau. 
Sie gilt außerdem nicht für Problem- und Sanierungsge-
biete von Wasserschutzgebieten. Diese Gebiete sind eben-
falls ausdrücklich ausgenommen. 
Der komplette Text der Allgemeinverfügung inklusive Be-
gründung kann auf der Homepage des Landratsamtes ab-
gerufen werden. 
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Tunnel in Oberkirch wegen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten gesperrt 

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Ober-
kirchtunnel für vier Tage von Montag bis Donnerstag, 19. 
bis 22. Oktober, ab 8 Uhr voll gesperrt. Der Tunnel jeweils 
wieder um 17 Uhr für den Verkehr freigegeben. Die Umlei-
tung erfolgt über die innere Umfahrung Oberkirch. 
  
Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis 
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit. Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis dafür, dass die zwei Mal jährlich not-
wendigen Arbeiten anders als bei den drei weiteren 
Tunneln im Landkreis angesichts des Wohnumfelds und 
des notwendigen Tageslichts nicht nachts durchgeführt 
werden können. 
  

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum 
feiert! Die vielfältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die 
kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region 
zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, 
einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen 
stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 29. Oktober findet folgende Veranstaltungen statt: 
  
Zell am Harmersbach: Naturerlebnis: Alpaka-Trekking-
Tour mit Lagerfeuer 
Brechen sie zusammen mit den Alpakas und Lamas von 
rebland-alpakas zu einer gemütlichen Wanderung auf. Un-
terwegs lassen wir uns ein „Schmankerl“ am Lagerfeuer 
schmecken. Insgesamt ca. drei Stunden. Treffpunkt: 14 
Uhr, rebland-alpakas Hippersbach 5, 77736 Unterhar-
mersbach. Die Kosten betragen 35 Euro, Ermäßigung für 
Kinder, bis 5 Jahre frei. Infos und Voranmeldung bis zu 2 
Tage vor der Veranstaltung unter 07837 277 oder Tourist-
info@oberharmersbach.net, max. 10 Teilnehmer. 
  
Hausach:Unterwegs mit der Henkersfrau Antonia Seidel 
Amüsante Henkerstour durchs Hausacher Städtle mit an-
schließendem Henkersmahl. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Brunnen vor der kath. Kirche in Haus-
ach, Stadtmitte. Die Kosten betragen 16 Euro. Infos und 
Voranmeldung unter 07831 7975 oder tourist-info@haus-
ach.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Mit einer 15 km langen Tour durch das Wanderparadies 
Lautenbach können Sie den neuen Hexensteig mit Hexen-
häuschen erkunden und an vier Stationen ein typisches 
Schwarzwälder Vesper mit süßem Finale inklusive Ge-
tränke genießen. Treffpunkt: 8.30 Uhr (bis 17.30 Uhr), 
Gasthof „Zum Kreuz“, Hauptstraße 66, 77794 Lautenbach. 
Die Kosten betragen 45 Euro. Infos und Voranmeldung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-tou-
rismus.de oder 07802 82600; max. 20 Teilnehmer. 
  

Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Genießen Sie entlang der sieben Kilometer langen Wan-
derstrecke über die Burgruine Schauenburg ein 5-Gänge-
Menü mit korrespondierenden Weinen. Treffpunkt: 11Uhr 
(bis 17.30 Uhr), Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704. Die 
Kosten betragen 53 Euro. Infos und Voranmeldung bei der 
Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-touris-
mus.de oder 07802 82600, max. 30 Teilnehmer. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Treffpunkt: 16.30 
Uhr, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach. Die Kosten 
betragen 7 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter 0780 396580 oder info@weinma-
nufaktur-gengenbach.de, max. 10 Teilnehmer. 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Verbandsversammlung 
Dienstag, 20. Oktober  2020 – 10:00 Uhr 

im Schulungsraum der Feuerwehr, 
77876 Kappelrodeck 

    
Tagesordnung 

Öffentlich  
1. Jahresabschluss und Prüfungsbericht Jahresabschluss 

für das Geschäftsjahr 2019
2. Wirtschaftsplan 2021
3. Wahl des/r Verbandsvorsitzenden
4. Wahl des/r stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
5. Klärschlammverwertung Zweckverband Südbaden 

- Beitrittsbeschluss - 
6.   Verschiedenes
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club  
ADFC Ortenau  

ADFC Fahrradklimatest 2020  
  
Wie fahrradfreundlich ist Appenweier? 
Jetzt abstimmen beim ADFC-Fahrradklima-Test 2020! 
Seit 1. September läuft die Umfrage zum großen ADFC-
Fahrradklima-Test 2020.
Der Fahrradclub ADFC ruft gemeinsam mit dem Bundes-
verkehrsministerium wieder hunderttausende Radfahre-
rinnen und Radfahrer dazu auf, die Fahrradfreundlichkeit 
von Städten und Gemeinden zu bewerten. Der Test hilft, 
Stärken und Schwächen der Radverkehrsförderung zu er-
kennen. In diesem Jahr ist das Radfahren in Zeiten von 
Corona das Schwerpunktthema. 
Rebecca Peters, stellvertretende ADFC-Bundesvorsitzende 
sagt: „Corona hat viele Menschen zum Radfahren ge-
bracht, die das noch nie oder schon lange nicht mehr ge-
macht haben. Städte und Gemeinden sollten jetzt alles da-
ran setzen, diese Neuaufsteiger auf dem Rad zu halten und 
ihnen dafür einladende und sichere Infrastruktur anzubie-
ten.Der Fahrradklima-Test soll zeigen, wie gut das schon 
gelingt.“  
Wir bitten alle Appenweierer, sich ein paar Minuten für die 
Befragung auf www.fahrradklima-test.adfc.de zu nehmen. 
Es lohnt sich! Falls für sie die Umfrage Online nicht mög-
lich ist, können sie auch entsprechende Fragebögen im 
Rathaus Appenweier oder beim ADFC Mitglied Franz Lai-
ble, Montlouisring 20 erhalten. 
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Bis 30. November bewerten! 
Die Umfrage findet zwischen 1. September und 30. Novem-
ber 2020 über die Internetseite www.fahrradklima-test.
adfc.de statt. Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2021 
präsentiert. Ausgezeichnet werden die fahrradfreundlichs-
ten Städte und Gemeinden nach sechs Einwohner-Größen-
klassen sowie diejenigen Städte, die seit der letzten Befra-
gung am stärksten aufgeholt haben. 
  
Aktiventreffen der ADFC Ortsgruppe Offenburg 
Am 28. September wurde in Offenburg die ADFC Orts-
gruppe Offenburg als Untergruppe des Kreisverbandes 
Ortenau gegründet. Neben der Stadt Offenburg gehören 
auch die benachbarten Ortschaften Schutterwald, Orten-
berg, Durbach und auch Appenweier der Ortsgruppe
Offenburg an. Ziel dieser Ortsgruppe ist es, sich den spezi-
ellen Anliegen des Fahrradverkehrs in den einzelnen Orten 
anzunehmen 
Hierzu findet jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Brandeck in Offenburg ein Aktiventreffen statt. 
Das nächste Treffen ist am kommenden Mittwoch den 21. 
Oktober. Zu diesem Treffen sind alle interessierten Rad-
fahrer auch Nichtmiglieder recht herzlich eingeladen. 
Falls sie Anregungen, Verbesserungen etc. zum Radverkehr 
haben, sprechen sie uns bitte an oder kommen sie zu den 
Aktiventreffen. Ansprechpartner für Appenweier ist Franz 
Laible Tel. 07805-59965
 
Velostammtisch  
An jedem 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr.
- ungerade Monate Gasthaus Brandeck in Offenburg
- gerade Monate Gasthaus El Greco in Appenweier  
Im November findet der Stammtisch am Montag 02.11.2020 
im Gasthaus Brandeck in Offenburg statt. An diesen Ter-
minen treffen sich ADFC Mitglieder und interessierte Rad-
fahrer in lockerer Runde. Es werden Themen rund ums 
Fahrrad besprochen und diskutiert. An den Fahrradtouren 
und den Stammtischen können auch Nichtmitglieder teil-
nehmen.  
Ansprechpartner: Monika Kunschner E-Mail: Monika.
Kunschner@adfc-bw.de 
  
Weitere Informationen auch auf unserer Webseite unter 
www.adfc-bw.de/ortenau  
 

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V. 

Auch in Zeiten von Corona bittet der Volksbund um Ihre 
Spenden. Ab dem 19. Oktober werde ich in Appenweier 
und Urloffen wieder um Spenden bitten. Selbstverständ-
lich unter Beachtung der gültigen Hygienebestimmungen 
wie tragen einer Maske (sie ist wie folgt beschriftet: 
VOLKSBUND gemeinsam für den Frieden), Abstand hal-
ten, kein Händeschütteln und Hände desinfizieren. 
Die Maske wird ausschließlich von Sammlern getragen. 
Auf Wunsch werden ab 10€ Spendenbelege ausgestellt. 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Appenweier 
Harry-Frank Marquardt 
 

Hofbesuch mit Gottesdienst 
Seit vier Generationen betreibt die Familie Schwab in 
Staufen-Wettelbrunn ihren Obsthof. Bei einer Hofbesich-
tigung am Samstag, 24. Oktober 2020, besteht die Möglich-
keit, einen Blick hinter die Kulissen des Betriebes zu wer-
fen und auch Einblick in die dem Hof zugehörige Brennerei 
zu bekommen. Treffpunkt ist um 13:45 Uhr am Bürgerhaus 
in Wettelbrunn, Weinstraße 11. Die Veranstaltung beginnt 
dann um 14 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der Pfarr-

kirche St. Vitus. Nach Kaffee und Hefezopf führt Betriebs-
leiter Sebastian Schwab-Stiefvater durch Obsthof und 
Brennerei. Ende ist gegen 18 Uhr. Zuvor gibt es noch eine 
Verkostung. Veranstalter ist die Katholische Landvolk Be-
wegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg. Anmeldung ist er-
forderlich bei KLB Freiburg, Telefon 0761 5144-241 oder 
per Mail an mail@klb-freiburg.de. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 15 Euro, KLB-Mitglieder bezahlen 12 Euro. 
 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach  
Unsere Homepage  

www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
Am Sonntag, den 18.10.20  wandern wir auf dem Schnaps-
brunnenweg in Sasbachwalden. Der Rundweg führt uns 
über ca. 12 km vorbei an zahlreichen schönen Aussichts-
punkten mit weiten Blicken ins Rheintal. Die Wege sind 
gut zu gehen, ca. 500 Höhenmeter sind zu bewältigen. 
Rucksackverpflegung bitte mitbringen, Getränke können 
an mehreren Stationen auch erworben werden – Hochpro-
zentiges sowie alkoholfreie Getränke werden angeboten. 
Wir treffen uns um 10 Uhr bei der Polizei in Appenweier 
und fahren mit PKWs nach Sasbachwalden zum Parkplatz 
am Schwimmbad. Max. 20 Personen, Anmeldung bitte bei 
Heike Sarewski, Tel. 07805/914519 oder per E-Mail an hs@
sarewski.de.

Am Sonntag, 25.10.2020  wandern wir mit Wanderführer 
Philipp Bahr auf dem Ortenauer Wein- und Panoramaweg 
von Ortenberg nach Offenburg mit herrlichen Ausblicken 
in die Rheinebene. Wir bilden Fahrgemeinschaften und 
treffen uns um 13.00 Uhr bei der Polizei in Appenweier. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 km, Wie immer sind Gä-
ste willkommen. Wegen der aktuellen Corona-Vorschriften 
ist die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt. Rückfra-
gen und Anmeldung bei Philipp Bahr, Tel. 07805-1018 
 

Fahrbahnsanierung auf der BAB5: 
Sperrung der Auffahrt in Richtung Basel der Anschluss-
stelle Rastatt-Nord am 17.10.2020, von 6:00 bis 13:00 Uhr, 
aufgrund von Instandhaltungsarbeiten 
Via Solutions Südwest (VSS) betreibt und unterhält im 
Rahmen einer Öffentlich-Privaten Partnerschaft inzwi-
schen im 12. Jahr die Bundesautobahn 5 zwischen Malsch 
und Offenburg.   Damit ist der private Konzessionär für ein 
60 Kilometer langes Teilstück einer der wichtigsten trans-
europäischen Verkehrsachsen verantwortlich. Im Rahmen 
des mit dem Bund vereinbarten Betriebs- und Erhaltungs-
dienstes sind für das laufende Jahr umfangreiche Erhal-
tungsmaßnahmen an der Konzessionsstrecke geplant.  
 
Um die Dauerhaftigkeit und Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten, müssen Risse saniert, Markierungen erneuert 
und Grünpflegearbeiten durchgeführt werden. Um die 
Einschränkungen für die Verkehrsteil-nehmer/innen so 
gering wie möglich zu halten, werden die Arbeiten gebün-
delt. Hierfür ist eine 
 
àSperrung der Zufahrt zur A5 in Richtung Basel der An-
schlussstelle Rastatt Nord 
 am Samstag, 17.10.2020, von 6.00 Uhr bis 13:00 Uhr  
 
erforderlich. 
 
Der Verkehr in Richtung Basel wird über die beschilderte 
Umleitungsstrecke U22 geleitet. 
 
Für die sich aus dieser Baumaßnahme ergebenden Ein-
schränkungen und Beeinträchtigungen bitten wir um Ver-
ständnis. 
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Neue Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 
Sie haben Freude an der Betreuung von Kindern? 
Sie haben Interesse Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg 
zu begleiten und  individuell zu fördern? 
Und können sich vorstellen Kinder in Ihrem eigenen, in 
deren familiären Umfeld oder in anderen geeigneten Räu-
men zu betreuen? 
  
Dann werden Sie doch Tagesmutter/ Tagesvater! Wir be-
reiten Sie in einer Qualifizierung auf diese selbstständige 
Tätigkeit vor und begleiten und beraten Sie auch gerne 
über die Qualifizierung hinaus in allen Fragen bezüglich 
der Kindertagespflege. 
Im November 2020 startet wieder ein neuer Qualifizie-
rungskurs zentral in Offenburg! 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Dann setzen Sie sich 
gerne unverbindlich mit uns in Verbindung. 
Tagesmütterverein Offenburg e.V. 
Ansprechpartner: Elena Rösch, 
Leyla Riehle & Daniela Decker 
Adresse: Okenstraße 57, 77652 Offenburg 
Telefon: 0781/9484731 
E-Mail: info@tagesmuetterverein-offenburg.de 
Homepage: www.tagesmuetterverein-offenburg.de 
 

Skiclub Zusenhofen e.V. 
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra Schmälzle findet immer montags  um 8.30 Uhr statt. 
Montag, 19.10. Halle, Tiergarten 
26.10. St.Wendel, Bottenau 
02.11. Kaierspielplatz, Ulm 
09.11. Friedhof, Nußbach 
 
Hinweis 
Durch die andauernde Lage und den regelmäßigen Ände-
rungen der Corona-Bestimmungen möchten wir verant-
wortungsbewusst agieren können und behalten vor, Veran-
staltungen auch kurzfristig zu ändern bzw. abzusagen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis! 
Alle Informationen und Hinweise hierzu unter www.
skiclub-zusenhofen.de 
  
 

Neues Angebot zur Berufsorientierung –  
Junior-Ingenieur-Akademie  

für Mädels und Jungs 
Neu in diesem Schuljahr gibt es die Junior Ingenieur-Aka-
demie für Mädels und Jungs (JIA) zur beruflichen Orien-
tierung. Die JIA richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 8 und 9 von Realschulen und Gymna-
sien, die sich einen Eindruck von der Arbeitswelt von 
Fachkräften und Ingenieuren verschaffen möchten.  
Aufgrund der Pandemie ist es kaum möglich, die Ausbil-
dungs- und Studienangebote direkt vor Ort kennenzuler-
nen. Daher wird die berufliche Orientierung überwiegend 
im digitalen Format angeboten, mit virtuellen Rundgängen 
und Online Projekten. In Live-Chats findet ein Austausch 
mit Azubis statt, bei denen sich die Schülerinnen und 
Schüler auch mit praktischen Aufgabenstellungen auspro-
bieren können. 
Unternehmen aus der Ortenau und die Hochschule Offen-
burg bieten Einblicke in ihr Ausbildungs- bzw. Studienan-
gebot. Den Teilnehmenden werden Wege aufgezeigt, wie sie 
anhand ihrer Motivation und der eigenen Stärken den pas-
senden Beruf für sich finden können. 
Dieses Berufsorientierungsprojekt der Arbeitsagentur Of-
fenburg in Kooperation mit Südwestmetall findet während 

des Schuljahres einmal wöchentlich am Nachmittag statt 
und ist ortsunabhängig. Lediglich ein Endgerät und eine 
Internetverbindung werden benötigt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei BBQ Bildung 
und Berufliche Qualifizierung gGmbH Heidi Hornickel, 
Telefon 0781 125500-72, 
E-Mail: hornickel.heidi@biwe-bbq.de 
 

Fachkräfte gesucht: Firmenbesuch für Frauen 
bei der Stadt Offenburg am 5. November  

Die Kontaktstelle Frau und Beruf ist am Donnerstag, 5. 
November in der Stadtverwaltung Offenburg vor Ort. Die 
Stadt Offenburg ist mit ihren ca. 1.400 Beschäftigten eine 
der größten und attraktivsten Arbeitgeberinnen in der Re-
gion. Die Aufgabenfelder sind vielfältig und leisten dabei 
einen großen Beitrag, Offenburg für die hier wohnenden 
Menschen nachhaltig lebenswert zu gestalten. Die Stadt-
verwaltung sucht Fachkräfte im Erziehungsbereich und 
für die Verwaltung. An diesem Vormittag erhalten interes-
sierte Frauen vom städtischen Fachbereich „Personal und 
Organisation“ einen Überblick über Voraussetzungen und 
Einstiegswege in die verschiedenen Berufsfelder der 
Stadtverwaltung. Frauen, mit einer entsprechender Aus-
bildung oder Berufserfahrung sind zum Firmenbesuch 
herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Da die Zahl der Plätze be-
grenzt ist, ist eine Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf erforderlich: telefonisch unter Tel. 0761 201-1731 
oder per E-Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de 
Weitere Informationen zur Reihe „Unternehmenseinblicke 
vor Ort“ unter: www.frauundberuf-ortenau.de 
„Unternehmenseinblicke vor Ort“ ist eine Veranstaltungs-
reihe der Kontaktstelle Frau und Beruf mit Betrieben aus 
der Region. Frauen, die sich für eine Tätigkeit in der Bran-
che interessieren, gewinnen einen Einblick in den Beruf-
salltag und haben die Chance, direkt mit Personalverant-
wortlichen ins Gespräch zu kommen. 
Weitere Informationen zur Reihe Unternehmenseinblicke 
vor Ort und zur Kontaktstelle Frau und Beruf unter www.
frauundberuf-ortenau.de
 

 
 

Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen  
Workshop zur Wertschätzenden 

Kommunikation für Teilnehmende mit 
Grundkenntnissen 

Die Wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend ein-
fühlsamen, emphatischen Haltung – sich selbst und ande-
ren gegenüber. Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kom-
munikation“ ist dieses Konzept von Marshall Rosenberg 
bekannt geworden. 

Wer bereits Grundkenntnisse in Gewaltfreier Kommuni-
kation hat, ist eingeladen zu einem vierteiligen Workshop 
im Bildungszentrum Offenburg, bei dem die Haltung und 
die Methode weiter eingeübt werden. 
Referentinnen: Sabine Zink und Carola Vogt 
Vier Termine dienstags, 27. Oktober/ 10./24. November/ 8. 
Dezember, jeweils 19 – 21 Uhr; Kosten: 40 Euro 

Anmeldung bis 20. Oktober  und Informationen: Bildungs-
zentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßbur-
ger Str. 39, 77652 Offenburg, 0781 9250-40; www.bildungs-
zentrum-offenburg.de 
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KREUZBUND - Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke, Suchtgefährdete und 

Angehörige 
Jetzt auch in Oberkirch: 
Wir treffen uns 14-tägig, gerade Kalenderwoche, montags 
um 19:00 Uhr, in den Räumen des Caritasverbandes 
Achern-Renchtal e.V., Bachanlage 1A, 77770 Oberkirch. 
Kontakt und Info unter: 0152/04789424 
 

FortbildungABC

VHS Ortenau - Außenstelle Appenweier 
 Freie Plätze in neuen Kursen 

In folgenden Kursen, die im Oktober und November 2020 
starten sind noch Plätze frei: 

Fit ohne Geräte – am Vormittag  Kurs Nr.: 3.0231 AP
10 Vormittage, 20.10.2020 - 22.12.2020
Dienstag, wöchentlich, 10:30 - 11:30 Uhr  neu !! 
Fit ohne Geräte – am Abend Kurs Nr.: 3.0232 AP
10 Abende, 20.10.2020 - 22.12.2020
Dienstag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr  neu !!

Fitnesstraining für alle - auch ohne Vorkenntnisse
Wenn Sie Ihre Kraft und Kondition verbessern möchten 
ohne Geräte zu benutzen, dann trainieren Sie mit dem ein-
fachsten Fitnessgerät - Ihrem eigenen Körpergewicht!
Die Übungen beanspruchen viele Muskelpartien und gan-
ze Bewegungsabläufe. Sie lernen in diesem systematischen 
Training viele Übungen kennen, die Sie auch zu Hause, im 
Büro und in Ihrem Alltag effektiv anwenden können.
Bitte bringen Sie Ihre Matte, Handtuch und Getränke 
selbst mit.

Dozent: Markus Schepp
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
70,00 € inkl. 19,00 € für Raummiete
70,00 € inkl. 19,00 € für Raummiete

Spiralmuskeltraining am Vormittag Kurs Nr.: 3.0317 AP
8 Vormittage, 02.11.2020 – 21.12.2020
Montag, wöchentlich, 09:30 - 10:30 Uhr  neu !! 
Spiralmuskeltraining am Abend  Kurs Nr.: 3.0318 AP
8 Abende, 02.11.2020 – 21.12.2020
Montag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr neu !!

Das Spiralmuskeltraining, kurz Sps genannt, trainiert die 
spiralen Muskelketten und lässt eine nach oben ziehende 
Kraft entstehen, die eine bessere Versorgung, Regeneration 
und Heilung der Wirbel und Gelenke ermöglicht.

Die Muskeln werden gestärkt und gedehnt, gleichzeitig 
werden die Durchblutung und das Gleichgewicht verbes-
sert.
Dem Körper wird seine natürliche Flexibilität wieder zu-
rückgebracht.

Die Übungen werden, mit Hilfe eines elastischen Seils, 
meist im Stehen oder wenn nicht möglich im Sitzen, mit 
wenig Widerstand ausgeführt.
Dieses Training ist für jedes Alter und auch für 

Anfänger*Innen geeignet.
Bitte bringen Sie Ihr Handtuch und Ihre Getränke selbst 
mit.

Dozentin: Rositta Schröder
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
66,00 € inkl. 15,00 € für Raummiete

Kräuterkraft – gesund durch den Winter
Kurs Nr.: 3.0306 AP
1 Abend, 06.11.2020
Freitag, 18:00 - 20:00 Uhr  neu !!

Im Kurs erfahren Sie, welche Heilkräuter rasch Linderung 
bei Husten und Co bringen. Gemeinsam stellen wir eine 
immunstärkende Teemischung, eine Heilpflanzen-Tinktur 
und ein weiteres Kräuterrezept her. So haben Sie eine na-
türliche und stärkende Medizin zur Hand, falls sich eine 
Erkältung ankündigt.
Bitte mitbringen: 3 kleine Gläser mit Schraubdeckel, ein 
Schneidebrett sowie ein Küchenmesser.

Dozentin: Katharina Berger
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier,
Küche - B 1.13.1, EG
12,00 € zzgl. 10,00 € für Materialien

Filzen - für den Advent
Kurs Nr.: 2.0901 AP
1 Nachmittag, 14.11.2020
Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr

In diesem Kurs wollen wir Kleinigkeiten für die Advents-
zeit mit Hilfe von Wasser, Seife und Wolle herstellen. Bitte 
drei Handtücher mitbringen.

Dozentin: Petra Daferner
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier,
Kunstraum - B 1.16.1, EG
16,00 € zzgl. Material nach Verbrauch

Wild & Fein
Kurs Nr.: 3.0508 AP
1 Abend, 20.11.2020
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr

Wild trifft Wein - ein kulinarischer Weinabend
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir kleine 
„wilde“ Köstlichkeiten von Reh, Hirsch und Wildschwein 
zu. Mit korrespondierenden Weinen aus der Region und 
einem leckeren Dessert runden wir diesen kulinarischen 
Abend ab.

Dozentin: Waltraud Kästle
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier,
Küche - B 1.13.1, EG
21,00 € zzgl. 25,00 € für Lebensmittel, Sekt, vier Weine aus 
der Region, Mineralwasser

Vegetarische Winterküche
Kurs Nr.: 3.0505 AP Z1
1 Abend, 11.12.2020
Freitag, 18:00 - 21:45 Uhr 
Zusatzkurs auf Grund der starken Nachfrage

In der Zeit, in der es draußen grau und frostig ist, holen wir 
uns mit herzhaften Köstlichkeiten aus der Gemüseküche 
Farbe und Gemütlichkeit ins Haus. Mit Leckereien wie 
Bandnudeln mit Petersilienwurzelsauce, Involtini vom 
Chinakohl, Mini-Kartoffelrouladen mit Rotkohl, Pastina-
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ken-Kartoffel-Gnocchi in Salbei-Nuss-Butter, geröstete 
Paprika-Möhren-Suppe oder Morchel-Lauch-Ravioli auf 
Berglinsen-Kräuter-Ragout wird Gemüse nie langweilig. 
Zum Dessert zaubern wir eine Buttermilchmousse auf Bir-
nen-Granatapfel-Ragout - und Herz und Seele werden er-
wärmt.

Dozentin: Andrea Steiger
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier,
Küche - B 1.13.1, EG
19,00 € zzgl. 16,00 € für Lebensmittel

Anmeldungen sind über das Internet möglich unter 
www.vhs-ortenau.de oder per E-Mail an: 
appenweier@vhs-ortenau.de 
  
Schriftliche Anmeldungensenden Sie bitte an die VHS Ap-
penweier, Thomas Wiedemer, Römerstraße 5, 
77767 Appenweier. 
  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne auch telefonisch an 
mich wenden: 
Telefon mobil: 0170/8928441 oder Festnetz: 07805/59565. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 17.10.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 18.10.2020, 8.30 Uhr 
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zuns-
weier)
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Hauptstr. 22, 77704 Oberkirch, 
Baden

Sonntag, 18.10.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 19.10.2020, 8.30 Uhr
Apotheke Haaß Schillerplatz, Zeller Str. 31, 77654 Offenburg 
(Oststadt)

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Mensch en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
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Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

KSV 1925 Appenweier e.V. 

Generalversammlung 2020 
Der Kraftsportverein 1925 Appenweier e.V. lädt alle Mit-
glieder zur Generalversammlung auf heute Freitag, den 16. 
Oktober 2020 um 20:00Uhr in die Kraftsporthalle im Ei-
chenweg ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Geschäftsbericht
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Sportwarts
8. Bericht der Trainer und Jugendleiter
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Anträge
 
Anträge sind schriftlich und spätestens zehn Tage vor der 
Generalversammlung beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
Auf Grund der derzeitigen Situation sind in der Kraft-
sporthalle nachfolgende Punkte des Hygienekonzeptes zu 
beachten:

• Eingang und Ausgang zur Halle werden über den Sport-
lereingang bzw. Haupteingang geregelt -beim Betreten 
und Verlassen der Halle beachten.

• Beim Betreten und Verlassen sowie auf Wegen innerhalb 
der Halle ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen bis der 
Sitzplatz eingenommen wurde.

• Zur Desinfektion der Hände steht im Eingangsbereich 
Desinfektionsmittel bereit.

• Um die Nachvollziehbarkeit zu gewährleisten hat sich 
jeder Teilnehmender der Versammlung in die Teilneh-
merliste einzutragen.

• An der Generalversammlung darf nicht teilnehmen, wer 
in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Person 
steht oder stand, wenn seit dem letzten Kontakt noch 
keine 14 Tage vergangen sind oder wer Symptome eines 
Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweist.

 
Der Vorstand 
 

Kameradschaft Appenweier e.V. 
Die Kameradschaft Appenweier beteiligt sich am 17. Okto-
ber an der Kreisputzete 2020. Gesammelt wird im Bereich 
der B 28 und dem Pendlerparkplatz, sowie im Bereich 
Mülldeponie und der Ludwig-Winter-Straße bis Ortsein-
gang Urloffen. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Hundeplatz 
in Appenweier. Freiwillige und andere Helfer sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Für die Verpflegung ist wie im-
mer bestens gesorgt. Die fleißigen Helferlein erkennt man 
an den orangenen Warnwesten. Wir wünschen der gut mo-
tivierten Truppe, dass das Wetter mitspielt und Petrus Ein-
sicht mit uns hat. Bei der Putzete werden die Hygienevor-
schriften bezüglich Corona beachtet und eingehalten. 
Ich freue mich, dass so viele spontan zugesagt haben und 
wir uns in dieser schwierigen Zeit endlich mal wieder se-
hen. In Vorfreude auf diesen Termin verbleibt mit kame-
radschaftlichen Grüßen 
Ernst Straub 
2. Vorsitzender 
 

Musikverein Appenweier 
Seit Freitag, den 09. Oktober, zählt das Orchester des Mu-
sikvereins einige neue Musiker in seinen Reihen. Diese 10 
hochmotivierten Jungmusiker*innen werden uns zukünf-
tig klangvoll unterstützen: 
Jule Funken an der Querflöte, 
Marie Trayer, Emma Scherer und Leo Fund an der Klari-
nette, 
Raphael Fien an der Trompete, 
Lev Stöckel und Marcel Henger an der Posaune, 
Jakob König am Tenorhorn sowie 
Hennes Bruder und Tom Löffler am Schlagzeug. 
Wir bedanken uns bei euch für diese unfassbar tolle erste 
gemeinsame Probe! 
  
Probentermine des Jugendorchesters: 
16.10. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
23.10. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
30.10. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
06.11. - 18:15 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
  
Probentermine des Orchesters: 
16.10. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
23.10. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
30.10. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
06.11. - 19:45 Uhr im Foyer der Schwarzwaldhalle 
  
Denkt bitte daran, euren MNS und einen eigenen Noten-
ständer mitzubringen! 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen! 



18

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN - TERMINE
Sa. 24.10.2020 – Altpapiersammlung
Sa. 12.12.2020 – Tannenbaumverkauf 
  
INFO: Das Jugendturnier 2021 muss wegen der Pandemie 
leider ausfallen. 
  
ALTPAPIERSAMMLUNG IM HERBST
Der SV Appenweier sammelt wieder Altpapier. Am Sams-
tag, den 24. Oktober werden wir im Kernort Appenweier 
Altpapier einsammeln. Bitte unterstützt uns, sammelt flei-
ßig mit und legt uns das Altpapier ab 8 Uhr gebündelt am 
Straßenrand ab. 

LUST AUF JUGENDFUSSBALL? 
Die neue Saison hat begonnen und auch die Jugendteams 
trainieren wieder. Ihr Kind ist fussballverrückt oder hat 
einfach Lust zu kicken? Dann melden Sie sich doch ein-
fach bei uns oder kommen direkt im Training vorbei und 
stellen Sie sich vor. Schnuppertrainings sind immer mög-
lich. Unter den E-Mail-Adressen können Sie die zuständi-
gen Trainer kontaktieren.

Hier unsere Kontaktadressen im Überblick: 

Bambinis (Jahrgänge 2014/15)
g-junioren@svappenweier.de

Mädchen
maedchen@svappenweier.de

F-Junioren (Jahrgänge 2012/13)
f-junioren@svappenweier.de

E-Junioren (Jahrgänge 2010/11)
e-junioren@svappenweier.de

D-Junioren (Jahrgänge 2008/09)
d-junioren@svappenweier.de

C-Junioren (Jahrgänge 2006/07)
c-junioren@svappenweier.de

B-Junioren (Jahrgänge 2004/05)
b-junioren@svappenweier.de 

A-Junioren (Jahrgänge 2002/03)
a-junioren@svappenweier.de
 
HERREN 
Am 6. Spieltag hat unsere Mannschaft klar und souverän 
mit 0:3 in Waltersweier gewonnen. Der SVA gab den bisher 
punktlosen Gästen in diesem Spiel keine Chance und stell-
te bereits nach 45 Minuten das Endergebnis her. Steffen 
Roth und 2x Roland Miti waren die SVA-Torschützen. So-
mit war das Spiel bereits zur Halbzeit vorentschieden und 
der Sieg wurde in der zweiten Halbzeit gefahrlos einge-
fahren. 
Am bevorstehenden Wochenende kommt der TuS Wind-
schläg zum Lokalderby nach Appenweier. Der TuS ist mit 
9 Punkten nach 5 Spielen gut gestartet und wird versuchen 
weitere 3 Punkte in Appenweier zu entführen. Dem wird 
sich unsere Mannschaft entgegen setzen und versuchen 
den Rückenwind aus dem Sieg gegen Waltersweier mitzu-
nehmen. Es wird ein Spiel auf Augenhöhe erwartet und 
eine kämpferische Leistung wird notwendig zu sein, um 
Paroli zu bieten. 
Unterstützen Sie unsere Mannschaften beim Lokalderby 
gegen Windschläg. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. 
 

Sonntag, 18.10.20 – 13:00 Uhr
SV Appenweier 2 – TuS Windschläg 2 
  
Sonntag, 18.10.20 – 15:00 Uhr
SV Appenweier – TuS Windschläg 
  
JUGEND 
  
E-Junioren - Liga 
Samstag, 17.10.20 – 11:00 Uhr 
SV Appenweier 2 – VfR Willstätt 2 
  
C-Junioren - Liga 
Samstag, 17.10.20 – 13:00 Uhr 
SG Welschensteinbach 2 – SG Urloffen 2 
  
D-Junioren - Liga 
Samstag, 17.10.20 – 13:45 Uhr 
SG Appenweier – SG Gemeinde Willstätt 
  
D-Junioren - Liga 
Samstag, 17.10.20 – 15:00 Uhr 
SG Appenweier 2 – SG Gemeinde Willstätt 2 
  
C-Junioren - Liga 
Samstag, 17.10.20 – 15:45 Uhr 
SG Elgersweier 2 – SG Urloffen 
  
B-Junioren - Liga 
Sonntag, 18.10.20 – 11:00 Uhr 
Kehler FV 2 – SG Appenweier 
  
D-Junioren - Liga 
Montag, 19.10.20 – 18:00 Uhr 
FV Zell Weierbach – SG Appenweier 
  
B-Junioren - Bezirkspokal 
Dienstag, 20.10.20 – 18:30 Uhr 
SG Windschläg – SG Appenweier 
  
C-Junioren - Bezirkspokal 
Dienstag, 20.10.20 – 18:30 Uhr 
SG Oppenau – SG Urloffen 
  
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

NARRENZUNFT APPENWEIER e.V. 

„Alde und Sandwangscht“ 
Generalversammlung 
Am Freitag, 23.10.2020 findet um 19:00 Uhr die General-
versammlung im Zunfthaus statt. Hierzu möchten wir 
herzlich einladen. 
Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir alle, die an 
der Generalversammlung teilnehmen um Beachtung un-
seres Hygienekonzepts. Dazu zählt:
1. Beim Betreten des Zunfthauses muss eine Mund-Nase-

Bedeckung getragen werden
2. Wer sich nicht gesund fühlt oder sich in den letzten 14 

Tagen vor der Veranstaltung in einem Risikogebiet auf-
gehalten hat, darf nicht an der Veranstaltung teilneh-
men.

3. Weitere Maßnahmen gemäß des Hygienekonzepts wer-
den vor Ort veröffentlicht. Das gesamte Hygienekon-
zept kann im Vorfeld der Veranstaltung beim geschäfts-
führenden Vorstand eingesehen werden.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Zunftmeister
2. Bericht des Zunftmeisters
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Neuwahl der Kassenprüfer*innen
8. COVID-19: Maßnahmen und Auswirkungen auf die 

Fastnacht
9. Rückblick auf das Jahr 2020
10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11. Verschiedenes
 
Anträge müssen dem geschäftsführenden Vorstand späte-
stens acht Tage vor der Mitgliederversammlung vorliegen. 
  
Förderverein Appenweierer Fastnacht e.V. 
Generalversammlung 
Im Vorfeld der Generalversammlung der Narrenzunft Ap-
penweier wird am 23.10.2020 um 18:30 die Generalver-
sammlung des Fördervereins Appenweierer Fastnacht e.V. 
im Zunfthaus stattfinden. 
Für diese Veranstaltung gelten dieselben Hygienemaßnah-
men wie für die Generalversammlung der NZA. Wir bitten 
alle Teilnehmenden um Beachtung. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassenwarts
6. Wahl der Kassenprüfer*innen
7. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
8. Sonstiges
 
Anträge müssen dem 1. Vorsitzenden oder dessen Stellver-
treter spätestens drei Tage vor der Versammlung vorliegen. 
 

TV 1909 Appenweier e.V. 

Neu Neu Neu 
Ab sofort findet mittwochs von 19-20 Uhr eine neue Stun-
de statt: Dance Aerobic Workout mit Muskelaufbau. Per-
fekt um die Ausdauer und Kraft zu verbessern oder neu 
aufzubauen. Interessiert? Dann einfach vorbeikommen. 
Bei Fragen bei Diana Soth unter 07805/5330 melden. 
 

KjG Appenweier 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation haben wir ent-
schieden den diesjährigen St. Martinsumzug inkl. Martins-
spiel und Brezelausgabe abzusagen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis und hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Die Leiterrunde der KjG Appenweier 
 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortschaftsratssitzung Nesselried 
am Mittwoch, 21.10.2020 
findet um 20.00 Uhr  
in der Rebstockhalle Nesselried 
  
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates mit fol-
gender Tagesordnung statt: 
  
TOP 1) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
TOP 2) Haushaltsberatung 2021 
  Voranmeldung der Ortschaft Nesselried für 

den Finanzhaushalt 
  
TOP 3) Bauantrag für: 
  Baugrundstück: FlstNr. 46/5, Ebersweierer 

Straße 2a, 77767 Appenweier 
  Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Garage 
  
TOP 4)  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„In der Wiedi / Obere Dorfstraße“, Ortsteil Nes-
selried 

  hier: Planbilligung und Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie Be-
hörden und sonstige Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 

  
TOP 5) Bekanntgaben, Sonstiges 
  
Zu dieser Sitzung lade ich alle Bürger und Einwohner 
unseres Ortsteils recht herzlich ein. 
  
Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher - 

 

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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1871
1871 -

Zusammenschluss
von

Ober- und Unternesselried
Nachdem ab 1803 beide Teile Nesselrieds wieder Badisch waren,

blieb die alte kommunale Aufteilung dennoch weiter bestehen.
Obernesselried und Illental blieben als Stäbe Ortsteile von Durbach und
Unternesselried war eine eigenständige Gemeinde. Über die folgenden
Jahrzehnte hinweg, gab es immer wieder Zwistigkeiten mit den Gemein-
deoberen im Durbacher Tal und es festigte sich immer mehr und mehr
der Wunsch nach einer gemeinsamen Gemeinde.

Dies führte 1854 zunächst zum Zusammenschluss der Stäbe Obernes-
selried und Illental zu einem Ortsteil. Das große Ziel war aber klar: Die
Loslösung von Durbach und der Zusammenschluss mit Unternesselried
zu einer Gemeinde.

Ein erster Versuch 1855 scheiterte am
Veto des Badischen Innenministeriums in
Karlsruhe. 1870 startete man den zweiten
Versuch, der schließlich am 1.8.1871 zur
Gründung der neuen Gemeinde Nessel-
ried führte.
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

Vereinsmitteilungen

Der SV Nesselried sammelt am  
31. Oktober 2020 Altpapier  
Seid Teil der Aktion und sammelt im Voraus bitte wieder 
Eure Zeitungen und sonstiges Altpapier. Dankbar wird es 
dann im Laufe des Samstags, 31.10.2020 direkt vor Eurer 
Haustür von den fleißigen Helfern abgeholt. 
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung und eine gute 
Zeit bis dahin! 
Vorstandschaft  
SV Nesselried 
 

SVN kürt Kuhlotto-Gewinner 2020 
Nachdem Kuh Berta im ersten Anlauf streikte, konnte ein 
zweiter Versuch aufgrund der aktuellen Corona-Fallzahlen 
vergangenen Sonntag leider nicht durchgeführt werden. 
Da die Loskäufer nicht länger auf die Folter gespannt wer-
den sollten, kam letztlich die vierjährige Glücksfee Luisa 

Knosp zum Einsatz. Unter offizieller Aufsicht zog sie ins-
gesamt 15 Lose und machte den Hauptgewinner Siegfried 
Benz aus Nesselried um 1.000 Euro reicher. Weitere Geld-
preise in Höhe von jeweils 200 Euro gingen an Thomas 
Kiefer, Markus Bernhard, Christian Mannwald und Tho-
mas Sauer. Zusätzlich wurden attraktive Sachpreise und 
Gutscheine der SVN Kuhlotto-Partner an zehn glückliche 
Gewinner verlost. Ein besonderer Dank gilt allen großzü-
gigen Sponsoren und Loskäufern sowie den zahlreichen 
Unterstützern und Helfern, die allesamt einen großartigen 
Beitrag geleistet haben! 

Bleibt uns gewogen, aber vor allem gesund 
Vorstandschaft SV Nesselried 
  

SV Nesselried-AH – Ü35-Bezirkspokal 
Diesen Freitag, 16.10. steht für unsere Alte Herren Ü35 
zum zweiten Spieltag das Auswärtsspiel in Freistett an. Im 
ersten Spiel des Wettbewerbs setzte es für unser Team vor 
drei Wochen eine unnötige 4:6-Auswärtsniederlage beim 
SV Haslach. Der neue Kleinfeld-Wettbewerb wird erstma-
lig ausgetragen. Die sechs Teams, SV Haslach, SV Freistett, 
SF Ichenheim, SG Rebland, FV Schutterwald und der SV 
Nesselried, spielen in einer Liga mit Hin- und Rückspiel 
und der Erstplatzierte gewinnt den Wettbewerb. Gespielt 
wird auf Kleinfeld (einer halben Großfeldhälfte) in einem 
6+1 und ein Spiel dauert 2 x 35 Minuten. Nach der Nieder-
lage in Haslach wollen die Nesselrieder in Freistett die er-
sten Punkte mit nach Hause nehmen. Am nächsten Freitag, 
23.10. steht dann der Auftakt im Großfeld-Bezirkspokal-
wettbewerb für unsere AH auf dem Programm. Nach drei 
Finalteilniederlagen in Serie strebt unsere SG Nesselried/
Zusenhofen eine erneute Finalteilnahme an. Dazu ist ein 
Sieg in Berghaupten Pfilcht.
Zu den Spielen laden wir alle Fußballfreunde herzlich ein. 
Freitag, 16.10.20, 19:30 Uhr (Ü35-Kleinfeld): SV Freistett 
AH – SV Nesselried AH  
Freitag 23.10.20, 19:30 Uhr (Ü35-Großfeld): SV Berghaup-
ten AH – SG Zusenhofen/Nesselried 
 

Gesangverein Querbeet Nesselried e.V.  
Hauptversammlung 

Am 26.10.2020 um 20.30 Uhr  findet im Proberaum des 
Musikvereins im „Vereinshus“ unsere Hauptversammlung 
für das Geschäftsjahr 2019 statt. Wir laden alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Grußworte 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
9. Liedvortrag 
Gesangverein Querbeet Nesselried e.V. 
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Wir grüßen mit Musik 
Am Samstag den 17. Oktober 2020 ist es endlich so weit. 
Der Musikverein Nesselried lädt nach langer Pause zu 
einem gemütlichen Nachmittag auf dem Schulhof in Nes-
selried ein. Ab 16 Uhr erwartet Sie dort ein buntes Reper-
toire an Unterhaltungsmusik mit Stücken wie „Best of 
Beatles“ und „Friends for Life“. Der Marsch „Wir grüßen 
mit Musik“ liegt uns, aufgrund unserer langen Pandemie-
bedingten Pause, besonders am Herzen. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt und sollte das 
Wetter nicht mitspielen, wird die Veranstaltung auf den 
darauffolgenden Samstag den 24. Oktober2020 verscho-
ben. 
  
Auf ein herzliches Wiedersehen freut sich Ihr Musikverein 
Nesselried. 
  
Um die Musik in vollen Zügen gemeinsam genießen zu 
können, müssen wir Sie bitten, die Corona Vorschriften 
einzuhalten.  
  
Bitte beachten Sie, dass für Personen,
• die in Kontakt zu einer mit dem Corona Virus infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kon-
takt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder

• die typischen Symptome einer Infektion mit dem Corona 
Virus, namentlich Geruchs- und Geschmacksstörungen, 
Fieber, Husten sowie Halsschmerzen, aufweisen

 
ein Teilnahmeverbot gilt. 
 

Generalversammlung des Fördervereins  
des Musikverein Nesselried e.V. 

Am Montag, den 02. November 2020 findet um 21:15 Uhr 
im Gasthof Engel in Nesselried die Generalversammlung 
des Fördervereins des Musikverein Nesselried e.V. mit fol-
gender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht durch die Schriftführerin
3. Bericht durch die Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Anträge
6. Verschiedenes
 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Fördervereins sowie die gesamte Einwohnerschaft herzlich 
ein. 
Wir möchten Sie bitten, die aktuellen Corona-Vorschriften 
einzuhalten. 
Bitte beachten Sie, dass für Personen,
• die in Kontakt zu einer mit dem Corona Virus infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kon-
takt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder

• die typischen Symptome einer Infektion mit dem Corona 
Virus, namentlich Geruchs- und Geschmacksstörungen, 
Fieber, Husten sowie Halsschmerzen aufweisen

 
ein Teilnahmeverbot gilt. 
Der Förderverein des Musikverein Nesselried e.V. 
 

Schützenfest zur Tabellenführung -  
Schweres Gastspiel in Griesheim erwartet 

Am Wochenende konnten unsere Jungs die in sie gesetzten 
Erwartungen erfüllen und mit einem auch in dieser Höhe 
verdienten 11:0-Erfolg gegen den SV Zunsweier die Tabel-
lenführung in der Kreisliga B übernehmen. In den ersten 
45 Minuten tat sich unser SVN bisweilen noch etwas 
schwer gegen die tiefstehenden Gäste. Knosp, Britz und 

Roth erzielten die ersten drei Treffer zum 3:0-Halbzeit-
stand und brachten uns somit auf die Siegerstraße. Nach 
dem Seitenwechsel lief das Spiel nur noch auf ein Tor und 
zwei weitere Male Knosp, je ein weiteres Mal Britz und 
Roth, sowie Vincent Kaiser und schließlich mit einem Drei-
erpack noch Marc Hohensinn trafen zum standesgemäßen 
11:0-Endstand. Dank der vielen Tore und dem damit bes-
seren Torverhältnis zu Oppenau 2 konnten wir uns nach 
Abpfiff als neuer Spitzenreiter unserer Staffel feiern! An 
dieser Stelle möchten wir aber auch nochmal unseren Re-
spekt vor dem Gegner aus Zunsweier zollen, der sich trotz 
seiner schwierigen Situation nicht aufgibt und auch dieses 
Spiel bis zum Ende fair und ehrlich bestritten hat. 
  
Am kommenden Sonntag wartet ein wesentlich unange-
nehmerer Gegner auf unseren SVN. Zu Gast sind wir beim 
FV Griesheim, welcher sich nach 6 Spieltagen mit 9 Punk-
ten im Mittelfeld der Tabelle wiederfindet. Der FVG ge-
hörte in den vergangenen Spielzeiten immer wieder zu den 
Topmannschaften und will sicherlich auch dieses Jahr 
noch eine größere Rolle spielen als bislang. Griesheim ist 
bekannt für ein schnelles, kampfbetontes Spiel und wird 
unseren Jungs auf dem Rasen sicherlich keinen Zentimeter 
Platz schenken. Für unsere Mannschaft gilt es mit vollem 
Einsatz dagegenzuhalten, um die eben erst gewonnene 
Spitzenposition verteidigen zu können! 
  
So., 18.10., 13:00: 
FV Griesheim II - SVN II 
  
So., 18.10., 15:00: 
FV Griesheim - SVN 
 

SV Nesselried – Fair-Play-Spieltag der F- und 
G-Junioren (Bambinis) in Stadelhofen 

Am kommenden Sonntag, 18.10., reisen die Kleinsten un-
serer Nachwuchskicker nach Stadelhofen. Beim SV Sta-
delhofen messen sich unsere G- und F-Junioren im Müh-
rigwald-Sportpark mit den Mannschaften aus 
Tiergarten-Haslach, Zusenhofen, Ulm und Stadelhofen. 
Der Spieletag startet um 10:30 Uhr und endet gegen 13:00 
Uhr. Die Kinder würden sich über zahlreiche Unterstüt-
zung freuen. Die gültigen Corona-Verhaltensregeln des SV 
Stadelhofen werden vor Ort ausgelegt sein und sind ent-
sprechend einzuhalten. 
 

Urloffen

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
ASV Urloffen empfängt die RKG Reilingen-Hockenheim 
in der Bundesliga Vorkampf gegen die RG Lahr. 
Heimkampf findet in der Schwarzwaldhalle in Appenwei-
er statt! 
An diesem Samstag 17. Oktober kommt es zu folgenden 
Heimkämpfen: 

14:00 Uhr:   Jugendliga 
  ASV Urloffen - RG Lahr 
17:00 Uhr:   Südbadenliga: 
  ASV Urloffen II - RG Lahr I 
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19:30 Uhr:   DRB-Bundesliga Südwest: 
  ASV Urloffen I - RKG Reilingen/Hockenheim I 
 
Am vergangenen Samstag, konnten unsere Ringer den KV 
Riegelsberg eindrucksvoll mit 25:5 besiegen Hochmoti-
viert und konzentriert wurden die Vorgaben des Trainer-
teams umgesetzt und so der Anspruch auf einen Platz bei 
der Endrundenteilnahme um die Deutsche Mannschafts-
meisterschaft unterstrichen.  
An diesem Samstag steht ein weiterer Höhepunkt der Sai-
son auf dem Programm. Die Hornets erwarten die RKG 
Reilingen/Hockenheim. Auch der Gast aus Nordbaden 
konnte im letzten Kampf einen Sieg gegen den ASV Hüt-
tigweiler verbuchen. Es wird am Samstag darauf ankom-
men, ob unsere Ringer ihr Leistungsvermögen abrufen 
können. Am Ende des Kampfabends sollte ein Sieg gegen 
Reilingen/Hockenheim erkämpft werden, um den zweiten 
Tabellenplatz zu verteidigen.  
Bereits um 17:00 Uhr findet in der eigens geschaffenen 
Südbadenliga ein Freundschaftskampf unserer zweiten 
Mannschaft statt. Gegner ist der letztjährige Vizemeister 
der Verbandsliga, die RG Lahr. Um 14:00 Uhr kämpfen un-
sere Jugendringer ebenfalls gegen die Jugend aus RG Lahr. 
  
Hygienekonzept des ASV Urloffen erfolgreich 
Sehr gespannt waren die Verantwortlichen und die Fans, 
ob das ausgearbeitete Hygienekonzept des ASV Urloffen 
erfolgreich sein würde. Nachdem am Sonntag nach dem 
ersten Heimkampf bekannt wurde, dass ein Ringer sich 
bereits am Freitag, an seinem Arbeitsplatz mit dem Covid 
19-Virus angesteckt hatte, erfolgte in enger Zusammenar-
beit mit den Gesundheitsbehörden die vorsorgliche Über-
prüfung aller Personen, die mit dem betroffenen Ringer in 
Kontakt waren. Dabei wurde festgestellt, dass sich keine 
weitere Person, - weder Ringer noch Zuschauer – während 
des Kampfabends in Urloffen infiziert hatten. Sämtliche 
Tests verliefen negativ. 
Auf Grund der steigenden Corona Infektionen in der Orte-
nau mussten für den Heimkampf weitere Maßnahmen um-
gesetzt werden. Um unseren Fans auch weiterhin Ring-
kampfsport präsentieren zu können, ist es uns gelungen 
– nach Rücksprache mit der Gemeinde Appenweier – in die 
Schwarzwaldhalle umzuziehen. 
Nur dadurch ist es möglich allen Fans, welche eine Dauer-
karte für unsere Kämpfe haben, auch ein Liveerlebnis zu 
bieten. 
Fans, welche für den Kampf noch eine Karte erwerben 
wollen, müssen im dies im Voraus über unsere E-Mail-
Adresse: Mail@asvurloffen.demelden, um ihren Karten-
wunsch anzugeben. 
Nur im Falle einer Bestätigung kann dem Kartenwunsch 
entsprochen werden.. 
  
Auch die folgenden Heimkämpfe werden nach aktuellem 
Planungsstand in der Schwarzwaldhalle stattfinden. 
  
Ihr ASV Urloffen 

 

Musikverein Urloffen 
Mitgliederversammlung des Musikverein Urloffen 
Der Musikverein der Meerrettichgemeinde Urloffen e.V. 
lädt am 19.10.2020 um 20:00 Uhr zur Mitgliederversamm-
lung in die ASV-Halle ein. Eingeladen sind alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins. Besonders möchte ich 
unsere Ehrenmitglieder sowie die Eltern der Jungmusiker 
einladen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung sowie Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Bericht des Chorführers
4. Bericht der Jugendleitung
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer mit anschließender Entla-

stung
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht des 1. Vorsitzenden
9. Ehrungen
10. Grußworte der Gäste
11. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
Auf Grund der derzeitigen Situation sind in der ASV-Halle 
nachfolgende Punkte des Hygienekonzeptes zu beachten:
• Beim Betreten und Verlassen sowie innerhalb der Halle 

ist ein Mund-Nasenschutz zu tragen bis der Sitzplatz 
eingenommen wurde.

• Zur Desinfektion der Hände steht im Eingangsbereich 
Desinfektionsmittel bereit.

• Um die Nachvollziehbarkeit zu gewährleisten wird jeder 
Teilnehmende der Versammlung in die Teilnehmerliste 
eingetragen.

• An der Generalversammlung darf nicht teilnehmen, wer 
in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Person 
steht oder stand, wenn seit dem letzten Kontakt noch 
keine 14 Tage vergangen sind oder wer Symptome eines 
Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweist.

 
Michael Boschert 
1. Vorsitzender 
  
  
 

Musikverein Urloffen  
Altpapiersammlung  

Die nächste Papiersammlung findet am 31.10. statt. Wie 
gewohnt sammeln wir Zeitschriften, Zeitungen und Wer-
beprospekte in Bündeln oder Kartons. Sie brauchen nichts 
weiter tun, als ihr Altpapier am 31.10. bis 09:00 Uhr ge-
bündelt an den Straßenrand zu stellen. 
 

Sollten Sie bis zum Abholtermin nicht genügend Platz 
zum Aufbewahren haben, können Sie uns gerne unter un-
serer Papier-Hotline erreichen: (07805) 916 7202. Keine 
Angst vorm Anrufbeantworter. Wenn Sie ihre Kontakt-
daten nennen, wird dieser schnellstmöglich abgehört und 
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eine Abholung nach Rücksprache organisiert. 
Den Erlös der Sammlung werden wir für die Ausbildung 
unserer Jungmusiker/innen verwenden. 
Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei 
unserer Sammlung unterstützen. 
Ihr Musikverein Urloffen 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 

des Fördervereins des Musikvereins der 
Meerrettichgemeinde Urloffen e.V. 

Am Montag, den 19.10.2020 findet um 19:15 Uhr die Mit-
gliederversammlung für die Geschäftsjahre 2018/2019 in 
der ASV-Halle Urloffen statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
1  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung durch 

den 1. Vorsitzenden 
2 Bericht des 1. Vorsitzenden 
3 Bericht des Kassiers 
4 Bericht der Kassenprüfer mit anschließender Entlastung 
5 Neuwahlen 
6 Wünsche und Anträge 

Anträge sind in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden 
einzureichen. Auf die Einhaltung der Corona-Regeln wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
Der Vorstand 

NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V. 
Sehr geehrte Mitglieder, Freunde und Gönner,

unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag den 07.11.2020 um 19 Uhr in der Jahnturnhalle in 
Urloffen statt. Wir laden euch herzlich ein.

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
2020 der NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V.

Tagesordnung
Top 1:  Begrüßung
Top 2:  Totengedenken
Top 3:  Berichte
 Oberzunftmeister
 Zunftmeister
 Schriftführer
 Jugendgruppe
 Häswart
 Kassierer
 Kassenprüfer
Top 4:  Ehrungen
Top 5:   Bestätigung der Anwärter und Vorstellung der 

Neumitglieder
Top 6:  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
Top 7:  Bestimmung Wahlleiter und Wahlen
Top 8:  Anträge, Wünsche, Verschiedenes
 - Ausblick Kampagne 2020/2021

Anträge und Wünsche sind bis 10 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich oder per Email einzureichen
Oberzunftmeisterin
Sarah Leible
Kapellengasse 5
77767 Appenweier
Ozm.nzm@gmx.de

Wir bitte um Anmeldung.
Denkt an euren Mundschutz

Die Sitzung des Ältestenrats beginnt um 18.30 Uhr

Es grüßt im Namen der Vorstandschaft
NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V
Oberzunftmeisterin
Sarah Leible 
 

+++ FV Urloffen News +++  
FV Urloffen News +++ 

Im Spitzenspiel in Tiergarten konnte unsere Elf erneut ei-
nen viel umjubelten Sieg in der letzten Minute einfahren. 
Nun hat man sich im oberen Bereich der Tabelle gefestigt. 
Läuferisch, spielerisch und kämpferisch sahen die mitge-
reisten FVU Fans eines der besten Spiele der Meerettich-
dörfler in der jüngsten Vergangenheit gegen einen ebenfalls 
starken Gegner aus Tiergarten/Haslach. 

Am Wochenende gastiert der SV Schutterwald II auf dem 
Sportgelände in Zimmern. Der Aufsteiger ist schwer aus-
zurechnen was das Personal betrifft. Behält die FVU Elf 
die gleiche Einstellung wie in den Vorwochen bei, dann 
sollte im Lager der Blau/Weißen am Ende des Tages erneut 
ein Sieg herausspringen.  

Sonntag, 18.10.2020 
13:00  Uhr FV Urloffen 2 - FV Schutterwald 3 
Sonntag, 18.10.2020
15:00  Uhr FV Urloffen - FV Schutterwald 2  
   
Der FV Urloffen hofft auf zahlreiche Anhänger aus der Ge-
meinde. 
  
Folgende Paarungen stehen am Wochenende im Jugendbe-
reich auf dem Programm.  
 
B-Junioren 
Sonntag, 18.10.2020 
11:00  Uhr Kehler FV 2 - SG Appenweier  
Freitag, 23.10.2020 
18:30  Uhr SG Appenweier - SG Oberschopfheim    
C-Junioren 
Samstag, 17.10.2020 
15:45  Uhr SG Elgersweier 2 - SG Urloffen  
C-Junioren 
Samstag, 17.10.2020 
13:00  Uhr SG Welschenstei. 2 - SG Urloffen 2 
D-Junioren 
Samstag, 17.10.2020 
13:45  Uhr SG Appenweier - SG Gemeinde Willstätt 
Montag, 19.10.2020 
18:00  Uhr FV Zell-Weierbach - SG Appenweier  
Freitag, 23.10.2020 
18:00  Uhr SV Waltersweier - SG Appenweier  
D-Junioren 
Samstag, 17.10.2020 
15:00  Uhr SG Appenweier 2 - SG Gemeinde Willstätt 2 
E-Junioren 
Freitag, 16.10.2020 
18:15  Uhr SV Fautenbach - FV Urloffen  
 
Auch die Jugendabteilung freut sich auf Fans und Zu-
schauer aus der Gemeinde. 
  
Beim Besuch auf dem Sportgelände in Zimmern bitten wir 
Sie die am Eingang ausgeschriebenen Corona-Regeln 
einzuhalten. 
  
Fußballverein Urloffen 1946 e.V.  
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Urloffener Frauenkreis lädt ein 
Ab sofort trifft sich jeweils dienstags, um 14.00 Uhr wieder 
unsere Handarbeitsgruppe im Vereinsraum im Bürgerzen-
trum Urloffen Kapellengasse 11. Wer Interesse am Häkeln 
oder Stricken hat, ist hier genau richtig. Auch Anfänger 
haben die Gelegenheit, „alten Hasen“ über die Schulter zu 
schauen, oder Hilfestellung zu bekommen, wenn mal was 
nicht richtig klappen will. Selbstverständlich werden die 
derzeit geforderten Abstandsregeln beachtet. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Das Team vom Urloffener Frauenkreis 
 

Kameradschafts-  
& Heimatbund 1858 e.V. Urloffen  

162. Generalversammlung 
Am Martini-Montag (9.11.) findet wie 
in jedem Jahr unsere Generalver-
sammlung statt. Dieses Jahr wird die-
se ab 11 Uhr in unserem Vereinsheim 
durchgeführt. Wir würden uns freuen 
viele unserer Mitglieder dazu begrü-
ßen zu dürfen. Wünsche bzw. Anträge 
zu dieser Sitzung sind bis 31.10. an 
Uwe Kirschberger zu richten.

Die folgende Tagesordnung wird an diesem Tag zur Vorlage 
kommen. 

Tagesordnung : 
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Bekanntgabe 

der Tagesordnung.
  2.  Gedenken an die im Geschäftsjahr verstorbenen Kame-

raden.
  3. Bericht des Schriftführers
  4.  Bericht des 1. Vorsitzenden über die Aktivitäten im ver-

gangenen Geschäftsjahr
  5. Bericht des Kassenverwalter
  6.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
  7.  Ernennung von zwei neuen Kassenprüfern für das neue 

Geschäftsjahr
  8. Ehrungen
  9: Ehrenmitglieder
10: Rede Gerhard Müller
11. Verabschiedung von Vorstandsmitglieder
12. Wahlen
13. Wünsche und Anträge
14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden 

Kameradschafts- & Heimatbund e.V.
Urloffen  

 Urloffener Adventsfenster  
Adventsfensteraktion-  
auch in Corona-Zeiten.  

Nach der schönen Resonanz der letzten Jahre, sollen sich 
auch dieses Jahr wieder Adventsfenster in unserem Dorf 
öffnen. Vielleicht können wir diesmal, nur mit Mund-Na-
sen-Bedeckung davor Weihnachtslieder singen und den 
Geschichten lauschen. Die Adventsfensterfreunde treffen 
sich am 20.10.2020 um 19 Uhr im Pfarrheim in der Winkel-
str.37, um zu besprechen wie es in diesen schwierigen 
Zeiten möglich ist eine schöne Adventsfensteraktion 
durchzuführen. Wollen Sie ein Fenster schmücken, viel-
leicht gemeinsam mit Nachbarn oder Freunden? Dann 
kommen Sie zur Besprechung am 20.10.2020 ins Pfarr-
heim.  
Wir helfen Ihnen auch gerne mit Anregungen oder bei der 
Gestaltung! Bitte melden Sie sich! Hinweise, Anmeldungen 
und Infos bei Ulrike Krauss, Meerrettichdorfstr. 2, Tel.: 
07805/3465  Handy: 0157 80 977 432  
Es freut sich das Adventsfensterteam!  

Kirchliche
Mitteilungen

Erntedank in St. Martin Urloffen 
Am letzten Sonntag ,11.Oktober, feierten wir in der schön 
geschmückten Pfarrkirche mit Pfarrer Dempfle Ernte-
dank.Ein herzliches „Dankeschön“ an alle Spender für die 
überaus reichlichen Gaben an Früchten, Gemüse und halt-
baren Lebensmittel für den Erntedankaltar und die Tafel. 
Ihr Gemeindeteam und die Mesnerinnen von Urloffen und 
Zimmern 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 
Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff beim Tauben-
züchterverein

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
und Livestream

Sonntag, 11:30 Uhr Gottesdienst

Aufgrund der aktuellen Situation, können wir den Gottes-
dienst vor Ort nur mit Anmeldung anbieten.
Unter agape-kirche.de findet ihr das Anmeldeformular.

Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
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Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN:  DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Erntedank-Gottesdienst für Groß und Klein
Am Sonntag, den 11. Oktober lud das Gemeindeteam Dur-
bach zu einem Wortgottesdienst zu Erntedank ein. Im Got-
tesdienst wurde Gott für seine Schöpfung gedankt. Zum 
Schluss wurde um Gottes Segen gebeten und dann auch 
durch Gesten, die Jung und Alt toll mitgemacht haben, un-
tereinander weitergegeben. Jeder Besucher durfte am Ende 
Papier-Sonnenblumen und auch deren Samen als kleine 
Geste des Dankes mit nach Hause nehmen.

Es war eine schöne Feier! Vielen Dank allen Gottesdienst-
besuchern und auch allen, die den kleinen Erntedankaltar 
am Sonntag besucht haben.
Gemeindeteam Durbach 

 

Erntedank 2020
Auch in diesem Jahr zu Erntedank waren die Altäre un-
serer Kirchen in Appenweier, Ebersweier, Durbach, Nes-
selried und Urloffen wieder liebevoll hergerichtet.

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender und Gestalter 
unserer Erntedankaltäre!

In Appenweier gilt der Dank an die Gärtnerei Vollmer, 
Bauer Sauer, Obsthof Kasper, Edeka Decker und an alle 
anderen Spenderinnen für die Erntegaben. Die Gaben und 
haltbaren Lebensmittel wurden weitergegeben an die Se-
niorenwohngemeinschaft St. Elisabeth und an den Tafella-
den in Offenburg, die sich sehr gefreut haben. Herzlichen 
Dank an das Gemeindeteam Appenweier für die Gestal-
tung des Erntedankaltares.

In Nesselried sei der Landjugend für die schöne Gestal-
tung des Erntedankaltares gedankt. In Durbach und 
Ebersweier gilt der Dank an unsere Mesnerinnen. In Urlof-
fen bedanken wir uns beim Gemeindeteam und den Mes-
nerinnen von Urloffen und Zimmern. 

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

ERSTKOMMUNION 2021 
Die Einladungen zur Erstkommunionvorbereitung 2021 
wurden bereits verteilt. Wir laden zum letzten der drei El-
ternabende ein. Er findet am Mittwoch, 21. Oktober, um 
19.30 Uhr im Pfarrzentrum, Kirchplatz 3 in Durbach statt. 
Die Einladung und die Anmeldung finden Sie auch auf der 
Homepage www.appenweier-durbach.de 
Wer keine Einladung erhalten hat kann sich bei
Corina Schadt 07805/918422 oder schadt@appenweier-
durbach.de melden. 
  
ABSTAND- UND HYGIENEREGELN GELTEN AUCH 
WEITERHIN IN UNSEREN KIRCHEN 
Auch wenn sich in manchen Bereichen des alltäglichen Le-
bens verschiedene Lockerungen durchsetzen, so gelten die 
Abstands- und Hygieneregeln auch weiterhin. Dies gilt 
auch im Bereich der Kirchen und ihrer Nutzung. Bis auf 
weiteres können wir nur eine begrenzte Anzahl von Plät-
zen zur Verfügung stellen. Dies gilt nicht nur für die Mess-
feiern an Fest-, Sonn-, und Werktagen, sondern auch für 
Taufen und Hochzeiten, für Totengebete und Trauerfeiern. 
Dabei sind wir auf das Verständnis, aber auch auf die Mit-
arbeit und die Mitverantwortung aller Beteiligten ange-
wiesen. Pfarrer Thomas Dempfle 
  
ST. MARTIN 11.11.2020  
Da in diesem Jahr große zentrale Ansammlungen schwie-
rig zu organisieren sind, wurden die Umzüge zum Festtag 
des beliebten Heiligen Martin am 11. November in unserer 
Seesorgeeinheit abgesagt. 
Trotz der Hürden wollen wir auch 2020 die Botschaft und 
die Geschichte des Heiligen Martin von Tours an unsere 
Kinder weitergeben. 
Es finden in den Kindertagesstätten interne Feiern statt. 
Außerdem beteiligt sich das Erzbistum Freiburg und somit 
auch unsere Seelsorgeeinheit an der Aktion „das ganze 
Bistum erstrahlt“ des Bistums Limburg. 
  
„Mit Licht–Tüten dabei sein“ 
Die Idee ist es, dass jedes Kind zwei Lichttüten geschenkt 
bekommt. 
Eine davon kann es – gegebenenfalls noch selbst bemalt – 
weiter verschenken. 
In der Woche vom 8. bis 15. November gibt es eine Mit-
machaktion für alle: 
Kinder und Familien können jeden Abend um 18:00 Uhr 
ihre Lichttüten ins Fenster stellen und Fotos von dieser 
und anderen Aktionen mit dem Hashtag #stmartin2020 in 
den sozialen Medien posten 
Für unsere SE wurden ausreichend Licht – Tüten bestellt. 
  
„PRIESTER WERDEN?!“ 
Informations- und Begegnungstage 2020 
Vom 7. bis 8. November finden im Freiburger Priestersemi-
nar Informationstage statt. Diese Veranstaltung bietet die 
Möglichkeit die Verantwortlichen und die Studenten des 
Priesterseminares kennenzulernen, Informationen über 
die Ausbildung zum Priester zu erhalten, an Gebetszeiten 
und am Patrozinium teilzunehmen und sich über Fragen 
der Berufung, der Lebensform und des geistlichen Lebens 
auszutauschen. Eingeladen sind junge Männer ab 16 Jah-
ren, die sich für das Theologiestudium und den Priesterbe-
ruf interessieren. 
Information & Online-Anmeldung: 
Diözesanstelle Berufe der Kirche, Schoferstr. 1, 79098 
Freiburg, Telefon: 0761/2111-270, 
www.berufe-der-kirche-freiburg.de 
  

FREIBURGER ORIENTIERUNGSJAHR 
Schule – und dann? Wer eine Antwort für sich sucht, ist 
beim „Freiburger Orientierungsjahr“ (FOJ) richtig: In den 
ersten sechs Monaten: Sprachen (zwei aus: Latein, Grie-
chisch, Hebräisch, Spanisch & Italienisch), Theologie, Phi-
losophie, IT/Musik (Instrument oder Stimmbildung), Er-
lebnispädagogik, Spiritualität & Exkursionen (Rom, Assisi 
u.a.). Dann folgen sechs individuelle Monate: Freiwilligen-
dienst (FSJ), Studienbeginn.... Du entscheidest. Wir beglei-
ten Dich mit Extras. Wer ein FSJ mitbringt, beendet sein 
FOJ bereits nach dem ersten Halbjahr mit der Romfahrt. 
Angesprochen sind junge Frauen und Männer (17-25 Jah-
re) mit einem ersten Interesse am Theologiestudium. Die 
Studienwahl bleibt dennoch offen, jedoch bieten die Qua-
lifikationen vor allem für ein späteres Theologiestudium 
relevante Vorteile. - Kosten je nach Unterkunft (WG oder 
selbstorganisiert): 160–420 Euro monatlich. BAföG-Förde-
rung im ersten Halbjahr ist grundsätzlich möglich (max. 
585€). Im zweiten Halbjahr erhält man für ein FSJ Ta-
schengeld (380€), zudem Kindergeld (204€). Nähere Infor-
mationen unter www.freiburger-orientierungsjahr.de oder 
direkt bei: Freiburger Orientierungsjahr, Bernhard Pawel-
zik, Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg, 0761-55728845, 
mail@freiburger-orientierungsjahr.de 
 
AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE ZUM WELTMI-
SSIONSSONNTAG 2020 
  
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9). Diese Seligpreisung 
Jesu ist das Leitwort zum Monat der Weltmission 2020. 
Auch in unserer Zeit ist sie hoch aktuell. Wie schwer ist es 
doch, Frieden zu halten und zu fördern! 
Die diesjährige Aktion der missio-Werke lenkt den Blick 
auf Westafrika. In dieser Region lebten lange Zeit Men-
schen verschiedener Religionen und Ethnien friedlich zu-
sammen. Gegenwärtig wird sie aber immer mehr zum 
Schauplatz von Anschlägen und Übergriffen. Mit Sorge 
nehmen wir wahr, wie dort Konflikte religiös aufgeladen 
werden, um Menschen gegeneinander aufzubringen und 
Gewalt anzufachen. Durch die Corona-Pandemie haben 
sich die Lebensbedingungen der Menschen zusätzlich ver-
schlechtert. 
Die Kirchen in Westafrika setzen sich durch interreligiöse 
Zusammenarbeit gegen den Missbrauch von Religion ein. 
Sie helfen, dass Konfliktparteien aufeinander zugehen und 
miteinander sprechen. Wo Menschen sich auf die Friedens-
botschaft ihrer Religion besinnen, können sie gemeinsam 
Konflikte lösen, weichen verhärtete Fronten auf und Frie-
den wird möglich. 
„Selig, die Frieden stiften.“ Mitten in unserer von Unfrie-
den geplagten Welt beruft und befähigt Gott Menschen, 
Friedensstifter zu sein. Wir bitten Sie: Setzen Sie am Welt-
missionssonntag ein Zeichen. Beten Sie für unsere Schwe-
stern und Brüder, die sich aktiv für Frieden und Versöh-
nung einsetzen! Unterstützen Sie bei der Kollekte am 
kommenden Sonntag die wichtigen Initiativen von missio! 
  
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
  

APPENWEIER + NESSELRIED

KRANKENKOMMUNION IN NESSELRIED 
Ab sofort kann wieder in Nesselried die Krankenkommu-
nion zuhause empfangen werden. 
Wer Bedarf hat oder jemanden kennt, der die Kommunion 
gern empfangen möchte, meldet sich bitte bei Bernhard 
Vollmer, Tel.-Nr. 764. 
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JAHRESBILDER 2019 IN APPENWEIER 
Wie in jedem Jahr hat unser Pastoralreferent, Herr Thü-
sing, von den Ereignissen des Jahres 2019 eine informative 
Diashow zusammengestellt. Viele Ehrenamtliche, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltungen 
dabei waren, sprechen die Kommentare. So entsteht ein in-
teressantes Bild vom vielseitigen kirchlichen Leben in un-
serer Seelsorgeeinheit. 
Am Montag, 19. Oktober um 15.00 Uhr, zeigen wir diese 
Diashow im Pfarrheim in Appenweier. Alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Bitte die Abstands – und Hygieneregeln beachten. Im 
Pfarrheim stehen 27 Plätze zur Verfügung. 
  
DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (0 78 05) 9 16 70 04 

SB Foto: SB
 

DURBACH + EBERSWEIER

NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Nun hat der Stiftungsrat auf Vorschlag des Gemein-
deteams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, möge diesen bitte 
auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg überweisen. 
Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch Barspenden 
sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir auf Wunsch 
auch eine Spendenbescheinigung aus. Ein Muster der neu-
en Kirchenpolster liegt in der Kirche auf. 
Vergelt’s Gott. Pfarrer Thomas Dempfle 
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien  
10.15 N Tauffeier von Lorenz Vollmer  
11.00 N Tauffeier von Lara Ida Müller  
18.30 D MESSFEIER am Vorabend
   anlässlich 50 Jahre Urbansfest des Kirchen-

chores, mitgestaltet vom Kirchenchor  
  
SONNTAG, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jes 45,1.4-6L2: 1 Thess 1,1-5b / Ev: Mt 22,15-21  
  9.00 E MESSFEIER  
10.15 E Tauffeier von Lara Männle  
10.30 A  MESSFEIER mit Neu-Berufung des Gemein-

deteams und Verabschiedung der ausgeschie-
denen Mitglieder des Pfarrgemeinderates und 
des Gemeindeteams, mitgestaltet von Sänge-
rinnen und Sängern des Chores IMPULS  

14.00 N Rosenkranzandacht  
16.00 Z Tauffeier von Ben Boschert  
  
DIENSTAG, 20.10. Hl. Wendelin  
18.30 U  MESSFEIER im Gedenken an Monika Kiefer 

geb. Sester, Eltern, Schwiegereltern und Ge-
schwister.  

  
MITTWOCH, 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen  
18.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 N  MESSFEIER im Gedenken an Albert Braun 

(Requiem)  
  
DONNERSTAG, 22.10. Hl. Johannes Paul II.  
  7.45 U Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranz für den Frieden  
18.30 D MESSFEIER  
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z Wallfahrtsgottesdienst  
  
FREITAG, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER im Gedenken an Emil Kornmei-

er und verstorbene Geschwister  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret  
11.00 D Tauffeier von Valentin Roth  
14.00 A Tauffeier von Oscar Bierich  
14.45 A Tauffeier von Max Bauer  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend, MISSIO-Kollekte 
 
SONNTAG, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Ex 22,20-26L2: 1 Thess 1,5c-10 / Ev: Mt 22,34-40  
  9.00 D MESSFEIER, MISSIO-Kollekte  
10.15 D Tauffeier von Leo Zink  
10.30 N MESSFEIER, MISSIO-Kollekte  
11.45 N Tauffeier von Finn Müller  
14.00 N Rosenkranzandacht  
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DERSEELSORGE-
EINHEIT  
APPENWEIER - DURBACH: 
  
Jeweils 1 hl. Messe für:  
Leo Werner und Angehörige / zu Ehren des Hl. Josef / Wen-
delin und Zäzilia Eckert 
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Jeweils 2 hl. Messen für:  
Sofie und Franz Ziegler und verstorbene Angehörige / 
Rosa und Franz Kranz und verstorbene Angehörige / Ru-
dolf Kranz 
  
Jeweils 3 hl. Messen für:  
Viktoria Werner 
  
Bitte nutzen Sie in diesen Tagen die Übertragung der Got-
tesdienste im Fernsehen oder über Internet:  
  
ZDF – GOTTESDIENST  
18. Oktober um 9:30 Uhr aus St. Martinus aus Hildesheim- 
Himmelsthür 
„Gott in Zeiten der Pandemie“ 
Domvikar Dr. Roland Baule predigt an diesem Sonntag 
über Gottes Wirken auch in Notzeiten. 
(Telefon nach der Übertragung bis 19 Uhr 0700 / 14 14 10 
10 ) 
  
Täglich um 18.30 Uhr und am Sonntag/Feiertag 
um 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster über www.ebfr.
de oder auf Youtube: ebfr 
  
Live auf www.katholisch.de 
Katholisch.de bietet täglich Liveübertragungen von Got-
tesdiensten an. Darüber hinaus werden auf der Internet-
seite regelmäßig Veranstaltungen mit dem Papst sowie be-
sondere kirchliche Ereignisse übertragen. 
Gottesdienste aus dem Kölner Dom werktags, 8 Uhr 
Angelus mit dem Papst aus Rom sonntags, 12 Uhr 
facebook.com/katholisch.de 
twitter.com/katholisch_de 
youtube.com/user/wwwkatholischDE 
instagram.com/katholisch_de 
  
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 18. Oktober 2020 
11.00 Uhr Gottesdienst 
  Kirsten Bormann (Klavier) 
  Pfarrerin Agnes Gahbler 
  
Mittwoch, 21. Oktober 2020 
14.45 Uhr 1. Konfirmandengruppe 
16.45 Uhr 2. Konfirmandengruppe 
  
Donnerstag, 22. Oktober 2020 
19.30 Uhr Frauentreff am Abend 
  
Samstag, 24. Oktober 2020 
  kein Gottesdienst 
  
In diesem Jahr keine Kleidersammlung für Bethel 
In diesem Jahr wird es keine Kleidersammlung für Bethel 
geben. 

Bitte keine Kleidersäcke für die Bethel-Sammlung bei 
Gerhard Sauer in Appenweier abgeben. 
 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2020: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de

Für die Innen- und Außenreinigung, sowie für kleine
Reparaturen für ca. 3 – 5 Std/Woche, in einem gepflegten
Geschäftshaus in Appenweier bei guter Bezahlung gesucht.

Telefon 01 71 - 2 02 66 66

Hausmeister/Hausmeisterehepaar (m/w/d)

appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . wiesbaden . tokyo . sapporo . fukuoka . funabashi . osaka

Zur Verstärkung unseres Teams in Oberkirch
suchen wir baldmöglichst:

Fachverkäuferin (w/m/d)
Teil-/ Vollzeit

Sie haben Freude am Verkauf hochwertiger und handgefertigter
Confiserie- und Konditoreispezialitäten und arbeiten gerne

in einem tollen Team. Dann freuen wir uns schon heute auf Ihre
schriftliche Bewerbung.

GMEINER Confiserie & Kaffeehausunternehmen
Postfach 1122 – 77762 Appenweier

oder per Email an v.gmeiner@chocolatier.de

Stellenmarkt
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

Am Sonntag, den 1.11.20
präsentieren wir unser
Handwerk im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof.of.of

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 7774977749777 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de

Fliesen. Handwerk mit Vielfalt.

Neu und modern in meist nur 1 Tag

• Qualität seit 40 Jahren • Ohne Dreck und Lärm • Festpreise

Türen Haustüren Treppen Küchen Fenster Decken

Clevere Renovierungslösungen

Jetzt informieren:
☎ 07805/97071
www.portas.de
PORTAS-Fachbetrieb
Uwe Köbele
Güterstraße 8
77767 Appenweier-Urloffen

Verkäufer (m/w/d)
für unsere Filialen in Gaggenau,
Baden-Baden, Bühl, Oppenau,
Freudenstadt, Achern, Oberkirch

Wir suchen Verstärkung!

H. + J. Armbruster Backshop GmbH
Burdastraße 5, 77746 Schutterwald

www.armbruster-backshop.de

Bitte senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen per Post oder

via E-Mail an Frau Finkbeiner
jobs@armbruster-backshop.de

Tel. 0172/7356012

Werden Sie Teil unseres Teams!
in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe

Stellenmarkt Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
23.10. Kulinarischer Herbst – Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 20.10.

23.10. Gut versichert – Fragen Sie uns Anzeigenschluss 20.10.

30.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss 27.10.

06.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 03.11.

06.11. Unfall - Wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 03.11.

13.11. Altbausanierung Anzeigenschluss 10.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Badsanierung Heizungsbau 

Sanitärtechnik Blechnerei 
Lüftungsbau

Renchener Str. 1977704 Oberkirch
Tel.: 07802 2258 Fax: 07802 1348
E-Mail: burg-sanitaer@t-online.de

Wir machen aus
Ihrem Traum

ein Bad!
Bäder zumWohlfühlen

Gardinen | Teppichboden | Rollos
Jalousien | Möbelstoffe

Stilvolle Wohnideen
von Ihrem Spezialisten!

Hauptstraße 68 · 77871 RENCHEN
T. 07843 / 2997 | F. 07841 / 29118

www.raumgestaltung-hildebrand.de

Buckel weh? – www.R-ok.de

MALER OBERLE
gestalten – sanieren

beschichten– schützen

Since 1951

77652 OFFENBURG ·VOGTEISTRASSE 14
Mobil 0173 /659 46 31
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

Schreinerei
Schnebelt
Windschläger Straße 26
Offenburg-Windschläg
Te l e f o n 0 7 81 - 1 3 11

Küchenstudio
Küchenmodern

isierung

Möbel nach M
ass

Badmöbel

Holzdecken

Türen

Reparaturvergl
asungen

Besuchen Sie unsere
Küchenausstellung.

Fliesen-/Platten- und Mosaiklegermeister

Telefon: 07852-5267
Mobil: 0160-91602972
E-Mail: info@klaus-golderer.de
Adresse: Schulstr. 4, 77731Willstätt

Wand- u. Bodenbeläge

Natur- u. Kunststeinverlegung

Balkon- u. Terrassensanierung

Barrierefreie Badsanierung

Mosaikarbeiten

Treppenbau

Fassadenverkleidungen

Qualität aus Meisterhand
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Haushaltshilfe für gut ausgerüsteten
Senioren-Haushalt gesucht
1 x wöchentlich für 2 – 3 Stunden auf Minijob-Basis
in Renchen-Ulm-Kaier
Der Haushalt ist ebenerdig und pflegeleicht.
Telefon 07843 451

Suche Baugrundstück
in der Gemarkung Urloffen Grundstücksgröße 4,5 - 7 Ar, Preis VHB

Tel: 0175 / 184 3139; Mail: kaelble@t-online.de

Winterreifen für Smart
WME / Reifen DUNWinter Response
(Winter) Reifengröße 165/65 R 15

zu verkaufen.

Telefon 01 72 / 6 48 50 07

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Dr. med. Stephanie Romier
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Hindenburgplatz 4 · 77767 Appenweier
 0 78 05 / 50 51

Praxisurlaub vom 26.10.
bis einschl. 30.10.2020

Vertretung:
26.+27.10.20 Frau Dr. Lochner,

Appenweier  0 78 05 / 6 20 (HZV)
6.10.–30.10.20 Dr. Jäger,

Appenweier  0 78 05/ 33 97 (HZV)
Dr. Drees,

Durbach  07 81/ 4 14 44 (HZV)
Frau Stricker,

Bohlsbach  07 81 / 2 20 38
Nächste Sprechstunde: 2. November, ab 8 Uhr

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

kimmig-haus.de

KostenloseWertermittlung

Virtuelle Rundgänge

45 Jahre Erfahrung

→ heute noch Beratungstermin vereinbaren

☎ 07802 / 4012 🖂🖂🖂🖂 info@kimmig-haus.de
Kimmig-Haus GmbH Esperantostr. 12, Oberkirch

Wir verkaufen Ihre Immobilie

Ärzte

Privat
Anzeigen Immobilien

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
siehe Homepage

Nussbacherstr. 9
Oberkirch-Zusenhofen
Tel. 07805 - 49 78 492

www. linde-zusenhofen.de

Gastronomie

Unterricht &Kurse

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 999700

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Jede Immobilie hat
ihrenWert. Wir wissen

ihn zu schätzen!

Barbara Lenzen

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Anzeigen-
schluss
nicht
verpassen!

Anzeigen-

Dienstag

16 Uhr
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GRABPFLEGE
zu Allerheiligen

H. Keller |Haus- & Gartenservice

RUND UMS HAUS
• Hausmeisterservice
• Objektbetreuung
• Glas- u. Treppenhausreinigung
• Gehweg- u. Grundstücksreinigung
• Winterdienst

GARTEN &MEHR
• Gartengestaltung
• Landschaftspflege
• Rasen: Neuanlage und Pflege
• Baum- und Heckenschnitt
• Garten- und Grabpflege

77866 Rheinau
Mobil: 0171 /9 97 10 91

info@haus-garten-keller.de
www.haus-garten-keller.de

Garten- und Landschaftsbau Floristik
An- und Verkauf Pflanzen
von Antiquitäten Trauerfloristik
Dekorationen aller Art Hochzeitsfloristik

Ladenzeit: Mo., Mi., Fr. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhr - jeder 1. + 3. So. 10 – 13 Uhr

Verkauf 07805/916885

77767 Appenweier
Am Sportplatz 3
Büro-Tel.
07805/916883
es.garten-d@gmx.de
Fax: 07805/916884

Kreativ
erkstatt

Barth

Kreativ-Werkstatt Barth

Hauptstraße 29
77767 Appenweier-Urloffen
Tel.: 0 7805/3515
Mobil: 0163 / 8 61 33 20

Schöne Auswahl an
Friedhofsfloristik für
die Gedenktage.
Gerne nehmen wir Ihre
Bestellung entgegen.

Zeit der Ruhe und
des Gedenkens

Gärtnerei Vollmer · Sander Str.Str.Str 2 · 77767 Appenweier
Tel. 07805/3567 · www.vollmer-gaertnerei.de.vollmer-gaertnerei.de.vollmer

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

Unsere Mustergräber

sind neu bepflanzt.

HOPP Garten GmbH
Brücklesbünd 3a, 77654 Offenburg, www.hopp-garten.de, Tel. 0781 9489030

Mo. – Fr. von 8.00 – 18.00 Uhr und samstags von 8.00 – 14.00 Uhrsamstags von 8.00 – 14.00 Uhr

Dekoartikel, Pflanzen,

Kränze und Gestecke.
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Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

www.bestattungen-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt
bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:

TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;
FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.

AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,
7787177871 Renchen.Renchen. TäTäglichglich 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,

SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.

Öffnungzeiten:
freitags 16.30 – 20.00 Uhr
samstags 8.00 – 14.00 Uhr

T & T S‘Hoflädele
Legelshurster Straße 31

77731 Legelshurst
TEl. 07852/937227

E-Mail: info@tt-likoere.de

Wir sind ab dem 16.10.
wieder für Sie da.

AXA Geschäftsstelle Andrea s Danen
Ortenauer Str. 49, 77 767 Appenweier
Tel.: 0780 5 91 859-0, Fax: 07805 91 859-19 , agentur.danen@axa.de

Sprechen Sie un s an! Wir freuen uns auf Si e.

Sie wollen bei Ihrer KFZ-Versicherung sparen und wünschen einen
erstklassigen Service? Jetzt Blinker setzen und zu AXA abbiegen!

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Elektroinstallation
Egal ob Sie bauen oder renovieren:
Bei uns sind Sie richtig!

Von der Planung bis zur Installation.

Unser Service macht den Unterschied!

Freie
Ausbildungsstellen

Handwerksunternehmen des Jahres 2016
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Mo - Fr 9:30 - 17:30
Sa 9:30 - 15:00

Seeweg 35
77797 Ohlsbach
07803 938516

Mo - Sa 9:00 - 12:15 & 14:30 - 18:00
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Hauptstraße 38
77797 Ohlsbach
07803 2469

HEMDEN-
WOCHENHOSEN+

2 HOSEN/
JEANS
1 PREIS

89,90
2 PULLIS
1 PREIS 59,90
2 HEMDEN
1 PREIS 49,90 Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

Änderungsservice

Jetzt im Schlaf entscheiden
Optimales Kissen stützt den Nacken

Anzeige

Kissen-Testaktion bis 14. November verlängert

Die hohe Akzeptanz der Testwochen ist Anlass unter erhöhten
Hygiene-Maßnahmen die laufende Service-Aktion zu verlängern.
Noch bis 14. November liegen bei Leitermann Schlafkultur,
Lange Straße 13-15 in Offenburg und Centrum am Markt in
Kehl, Nackenstützkissen bereit, die ausgeliehen werden können.

Am eigenen Leib können
Kunden jetzt wohltuenden
und kraftspendenden Schlaf
erfahren. Im Rahmen der Test-
Wochen macht das Kompetenz-
Zentrum Gesunder Schlaf bei
Leitermann Schlafkultur das
unverbindliche Angebot, den
Schlaf mit einem optimal
angepassten Nackenstützkissen

Zuvor wird jedoch dank wissenschaftlich fundierter Messung der
für Sie optimale Kissenbedarf ermittelt. Mit dem Nackenkissen
geht es dann nach Hause und in den erholsamen Schlaf.
Wenn nicht, kann das Kissen umgetauscht werden – falls Sie
das neue Kopfkissen nach der ersten Nacht überhaupt noch
wieder hergeben möchten.

auszuprobieren. Diese Spezial-Kissen fördern eine gesunde
Haltung im Schlaf, die den Nackenbereich nachhaltig entlastet.

Termin
vereinbaren!

• Außenjalousien

• Innensonnenschutz

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -roer-roer llladen.de • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

Schützen Sie ihr trautes Heim cleveclevecle r per Smartphone, auchvon unterwegs mit der TaHoma®App. Jetzt bei uns informieren!

• Rollläden

Landstraße 1 · 77704 Oberkirch · Tel. 0170/2858871

Landwirtschaftliche Fläche zum pachten oder kaufen gesucht

Unser Angebot für Herbst/Winter 2020
- Rodungen von Obstplantagen (auch unterm Hagelnetz)
- Wurzelrodungen
- Pfähle rammen / Erdanker drehen
- Baufeld/Grundstücksräumungen
- Baumfällungen aller Art
- Holzhäckseln bis 50 cm
- Baggerarbeiten
- Transport

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

– Waschmaschinen
– Spülmaschinen
– Herde
– Kühl- und Gefriergeräte
– Küchenplanung - Beratung -
Verkauf

Walter Radenz
Hespengrund 14 | Durbach
Telefon 07 81 / 4 16 40
Fax 07 81 / 9 48 93 64

Hausgeräte-
Reparaturen
Küchen-
Montagen

Hausgeräte-
Reparaturen
Küchen-
Montagen

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

Obacht, bitte lesen! In Ihrem
Haushalt verbergen sich viele
Schätze ! Durchsuchen Sie Ihren
Hausrat, es lohnt sich immer !
Selbst Kleinigkeiten können Ihren
Geldbeutel deutlich auffrischen.
Suche zu kaufen: Trachten,
Pelz/Nerz zahle 200,- - 4000,- € in
bar; Abendkleider, Handtaschen,
Möbel, Bilder, Teppiche, Steifftiere,
Porzellan, Münzen, Tafelsilber,
Schmuck, Bleikristall, Spazierstö-
cke, Hüte, Musikinstrumente. Herr
Paluna garantiert Ihnen eine sofor-
tige Barzahlung (auch sonn-/ feier-
tags). 07 81 47 44 71 50

Obacht, bitte lesen! In Ihrem
Haushalt verbergen sich viele
Schätze! Durchsuchen Sie Ihren
Hausrat, es lohnt sich immer!
Selbst Kleinigkeiten können Ihren
Geldbeutel deutlich auffrischen.
Suche zu kaufen: Trachten, Pelz/
Nerz zahle 200,- - 4000,- € in
bar; Abendkleider, Handtaschen,
Möbel, Bilder, Teppiche, Steifftiere,
Porzellan, Münzen, Tafelsilber,
Schmuck, Bleikristall, Spazierstöcke,
Hüte, Musikinstrumente. Wir
garantieren Ihnen eine sofortige
Barzahlung (auch sonn-/ feier-
tags). ☎ 07 81 47 44 71 50

DER NAGELPILZ-LASER

www.hautfürsorge-zentrum.de
®

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7
77767 Appenweier-Urloffen

Tel. 0 7805 / 912762

ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir begleiten und betreuen schon das neunte Jahr schwer kranke,
Abschied nehmende sowie trauernde Kinder und Jugendliche und
ihre Familien, und starten 2021 mit einer neuen Fortbildungsreihe
zur ehrenamtlichen Familienbegleiterin/zum ehrenamtlichen
Familienbegleiter.

Weitere Informationen unter 0781-96052932
und team@kiju-ortenau.de

Der Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Ortenau e.V. sucht

SichSichtschutz-Einfrtschutz-Einfriedung-Läriedung-Lärmschutzmschutz
Sonnhalde 1, 77749 Hohberg

Tel. 0 78 08/9 43 80 26 · www.betonzaun-stoehr.de

Ab sofort Lagerverkauf und Termine nach Vereinbarung!

Professioneller Hausmeister-
und Reinigungsservice,

Gartenbau
für Privat und Gewerbe, aus einer Hand.

www.hausmeisterservice-offenburg.de

0152/31937280
info@amin-
hausmeisterservice24.de


